a ee e Gen Eu durchzulaſſen. Die erſten britiſchen Schiffe, 
Beba nehmen, dieſen Zweig. der Öemerber | Der Krieg in Südafrika. Ne Die Tagen ankamen, Rn 


ti 
ſteigenden Bedarfs an , Keperären.. für die 


ein ſtändiges und zwar recht erhebliches Sinken 
ein wenig geſtiegen, 


geningfügig, um die bisherige: ſinkende Tendenz 
beeſuträchtigen und eine Aenderung der Zuſründe 


a Flur ſah er einen Wachtpoſten 


* 
* 


"Ar. 80. — 1900. 
N. ia 


— — 
—Berantwottl. Nedakteur: R. O. Köhler in Stettin. b 
Belger uud Drudet: N. Graßmann in Stettin, Kirchplas 3-4 


iertel⸗ 

Bezugspreis: in Dentſchland auf allen Poſtanſtalten vi ö 

i ; Briefträger ins Haus gebracht koſtet 
Wld ee dung e Baal 40 & mer. 8 


Aubeigen: die Klelnzelle oder deren Raum 15 W. R amen 30 5. 


Gewerbeſchulräthe. 


Die Anſtellung von Regierungs⸗ und Ge⸗ 
werbeſchulräthen bei den preußiſchen Provinzial⸗ 
behörden bezeichnet einen weiteren Schritt zur 
Durchführung des Programms, welches der Herr 
Niniſter für Handel und Gewerbe bei ſeinem 
Amtsantritt in Bezug auf die Entwicklung des 
gewerblichen Unterrichtsweſens in dem Landtage 
dargelegt hat. Das Programm bezweckte, dieſen 
in Preußen bisher nicht zur völligen Entwicke⸗ 
lung gelangten Zweig der gewerblichen Ver⸗ 
waltung auf die @ähenau ac d el — — 

ini deren, name 
„ Wieviel in dieſer Hinſicht 


a entlicheu] durchgereiſt auf dem Mückwege nach Kapſtadt. 
lezen die deutſche ausge cen Sue ge Mehrere Landdrofte in kleinen Städten find ver⸗ 
auf dem bisherigen von den Berichten haftet worden unter dem Verdachte, den Buren 
harren. Mit nde hierfür die Informattonen über unſere Stärke gegeben zu 


der Reichstommiſſare als Gründe te Deutsch- daben. Die Thatſache ihrer Verbindung mit den 
fade ee deer Ae Grfoge Buren iſt bereits mehrfach erwieſen worden. Die 


Mehrzahl der Verhafteten wurde nach Kapſtadt 
e Nachweiſungen iſt in] gebra 


ſchen 
a | iſſen 
den Berichten den We Andere de = von Bloemfontein ſeien von 


gehende Schilderung gewidmet worden. Auch 


hier daſſelbe erfreuliche Bild. ter, anlage beſteht aus einer mächtigen Pumpe, welche 
darf geſagt werden, dee hene,  memungen das Waſſer aus dem Fluß auf den Gipfel 175 
ſeinen in jeder Hinſicht Buſhmans Kop ſchafft. Das Pumpwerk un 
Die im Rahmen dieſes Geſetzes in die Luft gefprengt ſein. In 8 elle 
eleiftete Arbeit zeilgte iſt ein Reſervotr, das aus der danger eicheg 
Geſundheits⸗ geſpeiſt wird. — Das Burenkorps, welch 


digungen,“ 


g ö egung wurde Daily Poſt“ behauptet, die 
er unbe, Die a globt, und] Roberts kategoriſch befohlen Mafeking zu 
ingen 81 Die Befreiung ſei in den nächſten 
daß weit] zwei Wochen zu erwarten. f 
Ein Journal veröffentlicht folgende N 
d. tragungen 1 Dee bun ge her 

it Genugthuung das einträch⸗ aus einem Album der Herzogin po 
W ber Schifahrts⸗Geſel den Präſidenten Krüger. Der Prinz von . 
ſchrieb: „Mr. 8 nn ac 8 3 
Anregungen der letztern be⸗ Tabaks, ein ſchlechter Kenner de 

dee gegeben ch ſeſer chalkräftigen tes.“ Der Herzog von Cambridge trug . 
Unterſtützung durch die Schifffahrts⸗Geſellſchaften ein: „Ich bin ein alter Mann, N . 
hohem Grade mit zu ders 7 7 — = 925 ein 3 . 
danken, daß das deutſche Auswanderungsweſen ſelbſt ſo viele er, wie ; 
in feiner e Geſtaltung ne fo er⸗ richten?“ Die Eintragung der Königin lautet: 


gaſtfreien und 
Alaaf Köln. 


ſchulräthen 


N weis von g 
8 Br x gewerblichen Unterrichtsweſens. 


See, Die Weneſſalen de aber „Möge Gott ihn und 2 aus unſeren Sor⸗ 
Ss |gen und Schwierigkeiten führen.“ 

e Nach einer re _ en A 

| i jr dl Mait“, die angeblich über Madrid geron 7 

e e e e 90 5 fol die portugieſiſche Regierung den Gouverneur 


Sera“ beklagt, 
Handelsvertrag 


ünftig britiſche 
von Beira angewieſen an ee 1 


Mundvorräthen unbeanftandet nach Rho⸗ darauf hi 


fie auch in ber Falge planmäßig baranf 


weiter zu entwickeln und zu heben.“ Eine Reihe geſtern Abend eingelaugter] ge dra 
85 dach danch in der Abſicht, noch im Berk Draßtmeidungen beſchäftigt ſich mit den Kümpfen] Weiſungen von Liſſabon und erhielt — N 
aufe der jetzigen Tagung des Landtages den östlich von Bloemfon ein. Ein erſchöpfendes er ſolle ſich an den Gouverneur don Wann 
techniſchen Beirath für das gewerbliche Untere] Bild iſt daraus nicht zu gewinnen, wohl aber zu 
richtsweſen zu berufen und dieſen gatachtlich über ersehen, daß die Buren ſich auch noch am Mon⸗ der Durchzug wurde geſtattet. ver 
die zu dem Ende noch zu ergreifenden Maß tag in den am Sonnabend genommenen Stellun⸗ wie der Berichterſtatter hört, ganz in ſeinem 
regeln zu hören. Dabei dürfte u. a. auch die gen behauptet haben und bie "beitijne_ Daupt« Recte, die Klauſel im Vertrage mit Portugal 
wichtige F age zur Erörterung geſtellt werden, armee nun auch ſchon im Rücken, im Süden, zu gem zu machen, 
zwie zweckmäßig für die Befriedigung des ſtetig] belästigen anfangen. Das iſt eine Gefahr für 
ü den Nachſchubdienſt Lord Roberts die er mit] Die Liſſaboner Regierung habe denn auch keinen 
allem Nachdr. end obne Säumniß wird be.] Eiaſpruch erhoben und zeige keine Luſt, das nach⸗ 
ſeirigen müſſen, "fol er nicht in eine ahnt wehe 2 
Lage gerathen, wie im erſten Abſchnitt des 
Krieges Lord Methuen am Modder und Riet. 


mitte en und niederen gewerblichen Unterrichts 
anftalten zu ſorgen ſein wird. Er 
Sanne N 


e ay 


Auswanderungsweſ en. 


5 Die Londoner Blätter bemühen ſich, durch Mus N 
Kürzlich ſind die Berichte über die Thätig⸗ prableriſche Meldungen die in England herrſchen⸗ Aus dem Reiche. 
eit der Neichskommiſſare für das Aust en Beſorgniſſe wegen der unerwarteten „Zwiſchen Zum Jagda 
berungsweſen ag — 1180 80 1899 —— e e RR 2 15 an — 15 8 „ bis 27. d. 
f uge Es ihnen dabei aber die en dicker auf, als ihrem t. 2 jtet, daß an 
Reid ehenio utereſſanter wie wichtiger Beobach⸗ Zweck zuträglich fein kann. Von der Wieder⸗ nee E des en Sa Rathen 


eroberung der den Engländern von den Buren 
abgenommenen ſieben Geſchütze iſt es allmälig 
ſtill geworden, jetzt heißt es nur noch, in Bloem⸗ 
fontein betrachte mau es als unzweifelhaft, daß 
fie gelingen werde. Das wild ſich ja zeigen. 
Die ſtrategiſche Lage der engliſchen Hauptarmee 
iſt augenblicklich folgende: vor ſich, im Norden, 
hat ſie das Buxenheer bei Kroonſtad, deſſen Vor⸗ 
hut bis Braudfort, ja es ſcheint ſogar bis Karree 
vorgeſchoben iſt; ihre linke Flanke iſt von 
Kimberley von dem dort ſtehenden Lord Methuen 
abgeſchnitten, auf ihre rechte Flanke drücken die 
angeblich 8 —10 000 Buren, die am Sonnabend 
dem Oberſten Broadwood die Hälfte ſeiner 
Artillerie und ſeinen ganzen Train abgenommen 
und ihren angeblichen Rückzug „in der Richtung 
auf Ladybrand“ wohl nicht weiter als bis zu 
den nächſten Kopjes ausgedehnt haben, aus 
deren Schutz ſie bei geeigneter Gelegenheit wieder 
hervorbrechen dürften. Eine handvoll dieſer 
Buren, die, mit Spitzhacken und Dynamit aus⸗ 
gerüſtet, bis zu dem Bahnſtrang Bloemfontein⸗ 
Springfontein vordrängen, könnten den Eng⸗ 
ländern eine höchſt üble Lage ſchaffen. 

Aus Springfomein wird von Montag ge 
meldet: Gatacre hat ſich nach Bloemfontein ber 
geben, um Roberts zu beſuchen. Milner iſt hier 


Er lächelte, zuckte die Achſeln und ſagte halblaut: Schürze. Ein großer Schlüſſelbund klirrte an 


d Folgerungen entnehmen. 
tungen, ende ce Auswanderung, die ſeit 1891, 


59 0 Ser in dem gräflich Görtz'ſchen Reſidenzſchloſſe Hallen⸗ Ju R 
wo ſie ſich noch auf 120 089 Perſonen bezifferte, 


burg konzertiren wird. Graf Görtz, welcher 


1899 gegen das Vorjahr wieder 
nämlich von 22 221 auf 
Doch iſt dieſe Steigerung zu 


a iſt 
een 1 rungsraths Hinzpeter, welcher damals als Haus⸗ 
lehrer in Schlitz geweilt bat. Die Mutter des 

war eine Prinzeſſin zu Sayn⸗Wittgen⸗ 
ſeine Gemahlin iſt eine Tochter des 
Grafen Villeneuve. 
Grafen Schlitz genannt v. Görtz dem heſſiſchen 


23 740 Perſonen. 


für ungeſetzlich 
für die kommenden Jahre andenten zu können. 
Das Bild, das die deutſche Auswanderung bietet, 
ift vielmehr nach wie vor ein durchaus günſtiges. 
Man ſieht dies ſofort ein, wenn man die nicht⸗ 
deutſche Auswanderung zum Vergleiche heran⸗ 
zieht. Hier liegt eine ganz andere, wirklich be⸗ 
deutende Steigerung vor. So iſt allein die Zahl 
der Fremden, die über Bremen auswanderten, 
von 1898 auf 1899 um 25 432 Köpfe gewachſen. 
Der hauptſächliche Anreiz für die geſteigerte 

uswanderung dürfte in den Verhältniſſen der 
Vereinigten Staaten von Nordamerika zu ſuchen 
fein, wo die ſiegreiche Beendigung des Krieges 
mit Spanien eine neue Periode des Aufſchwunges 
eingeleitet und damit die Nachfrage nach Arbeits⸗ 
kräften erheblich vermehrt hat. Aber die locken⸗ 
den Ausſichten jenſeits des Ozeans blieben den⸗ 
noch in Deutſchland ſo gut wie wirkungslos und 


werden morgen, Donnerſtag, Nachmittag gegen | folgen werde. 


Das prinzliche Paar wird im königlichen Schloſſe werde. 
Wohnung nehmen. — Es verlautet, 


kommandirende General v. Leute demnächſt 


führen 
werden ſoll, und zwar an Stelle des Prinzen 


ſind unbekannt. — Mit dem 1. April d. J. hat] Konſtituante!“ 


die Stadt Poſen, 


„Kain.“ 


Roman von Alfred Gilli. eine gleiche Charakteranlage.“ 


Vater zu, der mit ſeiner ſcharf liſpelnden Stimme ſalutirte, denn 
Er hatte Licht gemacht, 


und wies auf das wenig Willitäriſches an id batte. 


26. Nachdruck verboten. Gardedragonern! Eine häßliche Sache, 


ſtattung froſtig und kahl ausſah. Doch empfing bei den 
d der Offizier nahm feine Mütze, eiserne Ofen nur noch ſchwach glühte. An den Denke doch — den Bruder — den leiblichen blieben war 

ie 8 den e Kleiderſtänder, Fenſtern hingen graue, leinene Gardinen, und Bruder hat er erſtochen! 1 

g aubte die blakende Lampe zurecht, ſchlug das unter dem mit Tintenflecken bedeckten Tiſch lag. Todt — wirklich tobt, Papa? 

nal auf und ſchrieb ſeine Notiz ein. „Aber fe Lappen, der wahrſcheinlich einen Teppich vor Agnes wandte 

Jou Sie ſich doch, Herr Kamerad! Freilich, ſtellen ſollte. Birkenholzſtühle ſtanden an den Li 


jegen A f Wänden, und auch ein ſchwarz bezogenes Sopha ſaufter Betonung: feſtigteit des Hauptmanns. 
wee aucb h harım geben en dc war Borhnben | e d eden ht acer, dana. Gr Tee 
wetter, 


„Nebenan liegt ihr Schlafzimmer — die vielleicht ſchwer.“ 8 
heller der Sffisier, he Excellenz brummte etwas, trank einen Schluck 
„Aber wie geſagt — es on dem ſtark gewürzten Bier und vertauſchte ſtreugen, 


Gardedragonern dienen köunte! Rauchen 
fie nich ? Eine lange Pfeife gefällig — da ſteht den Salon vorſtellen!“ 
eine janz neue. Und wie ſteht es mit Ihrem tragikomiſcher Miene. 


en hack} — 5 ch die Verſuchung. fih an man wohl in doppelter Beziehung als Parterre gegen einen Interimsrock. Dabei jorgte er dafür, ſtändig, daß er 


g 5 daß die beiden rothen Aufſchläge zu ſehen blieben. laſſen. 
. je Sorgen zu vertreiben. Er bezeichnen. In den erſten Rang wandern alle, . 

lieb deen nit einem Du fl, als er die die ſich erniedrigen, damit fie erhöht werden!“ Seinen ſorglich gehaltenen Backenbart ſtreichend, 
lezte Bemerkung des gutmüthig neugierigen 
Mannes hörte. 8 
Ser ſtrich ſeinen ſtruppigen, rothen Bart und 


1 es nicht übel, Herr Kamerad tickte in dem geborſtenen Balken der Decke. 


155 i auf Eſſen und | oberen Stockwerk bereit und Gläſer. Man kaun ja 
0 = Ele mite mal hier einen ſchmerzliche Töne — die bald wieder verſtummten. vielleicht 45 er jeine That.“ Ja> nicht mwiſſen, 


ine — O, woran erinnerte das ? 
Ach Danziger Goldwaſſet nehmen! Keine Unten ſaß ein blaſſer Mann und weinte heftig 
mſtände — Sie frieren ja! Er nahm und lauge. 
das Ged. zitterte wirklich fichtbar. bert 4 “ 
zus Getränk und fühlte fih etwas beruhigt x 
un kam wieder eine tiefe Erschöpfung über ihn, 
15 = bat, nach ſeinem Zinner gebracht zu 


auf deſſen Marmorplatte ein in Leder gebundenes den man Ihnen 


hu allein. Gebetbuch lag 


Einförmig klang der Schritt des Wachtſoldaten 


‚Arreftanten eben kommen. Du kaunſt ja — „Worüber ?“ 


Der General 


Agnes von Trauſchitz verließ den Raum. Sie grollend: 
ging über den langen, weiß gestrichenen Korridor „Sie kommen 


; ftieg fie die Treppe hinab und lächelte die 
Greelleng von Trauſchz ſtand an ſeinem Teufelsftatze, die das Handgelünder abſchloß, wit 
Schreibtiſch und löffelte in dem großen Glaſe einem kleinen Spötteln an. 


ten. Mit einem Blick auf den Soldaten vorgeſetzt hatte. 
hatte der Begleiter: 


> PA Thüren bleiben felbftrebenb unverſchloſſen blaſſen Geſicht und dem geſcheitelten dunklen war längſt verloren — das überſah der alte 


ri nur ver r ſehr 
Se ins ee Amir. Bein er Fe rauen Aude trug ſie eine ſchwarze, feldene! gehöre auch eine Teufels fratze. i der Eil 


1 0 . 1 findet Sonnabend, 16. Augenblicke der letzten Zeit darſtelle, und das 
uni d. I., ſtatt. 
gejagt, au der Feier heilzunehmen. 


Deutſchland. 


Berlin, 4. April. Gegenüber der Meldung 
der „Braunſchw. Neueſten Nachr.“, daß ſie ihre 
Meldung von der Abſendung eines Glückwunſch⸗ 
Telegramms des 
Cumberland entſchieden aufrecht erhalte, ſchreibt 
die „Köln. Ztg.“, die ganze Meldung jet von 
Anfang bis Ende erfunden. 
5 4 ſo jagt u „Köln. Ztg.“, 

tunterrichteten Stellen eingezogen 1 
nicht den geringſten Zweifel darüber aufkommen, angeblich verbürgte Nachricht mit, daß ein neuer 
daß thatſächlich eine ſolche Depeſchenabſendung 
nicht ſtattgefunden hat.“ 

— Eine Depeſche, die der Kaiſer nach Köln 
Be 15 eee Becker gerichtet hat, 

at folgenden Wortlaut: 
Befehl in dieſem Frühjahe eine Torpedoboots“ Orte nicht weniger als 62 Schwarze. 84 Frauen 
diviſion den Rhein hinauffahren. 
Ordre, Köln anzulaufen und vom Meere einen 
Gruß zu überbringen. 


Oberb e kte d fol 
ürgermeiſter Becker dankte durch fol⸗ 5 Ä 
gende Drang: 8 Euere ai für drei weißen Agenten rächten, dieſe G:aujamteiten 
die huldvolle Drahtung unterthänigſten Dan 
n d 5 8 
von Euerer Majeſtät Flotte wird Kölns Bürger | - j 
ſchaft zur größten Freude gereichen, und es wird mit 260 Soldaten gegen die Bundjas ausge⸗ 
der Empfang um ſo herzlicher ſein, 
die Zeit der Hauſa und des Eintreffens des 
erſten Torpedoboots am Rhein im Jahre 189519 — 
in Erinnerung gebracht wird.“ 

— Der offiziöſe römiſche „Corriere Della 


ſeien. Auf die Schweizer Märkte kämen einein⸗ jähriges Amts jubiläum. — In | 
halbmal, auf die öſterreichiſchen fünfmal mehr die Ki t a 
italieniſche Weine, als nach Deutſchland. een e e eee 
Beſtrebungen der 
u, auch dieſes Wenige noch zu ver⸗ 
3 die a. der . ee 
ae nationalen Konſtellation würden ein leichtes wieder, da er zum Genteinde-Vorfteher von 
Spiel haben, zu beweiſen, daß die Allianz mit Königs⸗Wuſterhauſen bei Berlin gewählt if, — 
eg Eu . 7 er Feet 902 In Stargard beging geſtern der Tiſchlermeiſter 
onomiſch ſteril ſei. Das einzige Ergebn ür 1 ſein 25 ä 9 ibi ia 
1 155 8 in der —— 8 FF 
ordentlichen Rüſtungen und unfreundlichen Be⸗ ein „ Arbeiter⸗ R f 
ieee ee ein „Arbeiter⸗Anſiedelungs⸗Verein, eingetragene 


Ausland. 
In Paris berichtete in der Akademie der 
Wiſſenſchaften Darboux über ſeine Berliner Sen⸗ 
dung. Er kounte ſich des Lobes e Gaſt⸗ 
Fa nicht genug thun. In begeiſterten 4 2 
en 778 17 55 4 u * 155 a Swinemünde feierte am Sonntag der Konrektor 
8 unde, be. 


e 173 — 1 
jedem Vertreter des frauzöſiſchen Inſtiiuts leute Heyn ſein 20 40e 
uthalte des 888 in] ſelig unterhielt, und zwar mit jedem über ſein 
M.] Sonderfach, mib bei en über Phyſik, mit den 
tikern über Ma tik u. 


. Ida | boux' Mittheilungen wurden mit lebhaften Bei⸗ 
garniſonirenden Feld⸗Artillerieregiments Nr. 47 fall 5 * so \ 


om waren in der geſtrigen Sitzung 
der Deputirtenkammer der Saal und die Tribünen T 
gegenwärtig im 50. Lebensjahre ſteht, war früher,] dicht beſetzt, alle Miniſter anweſend. Vizepräsident] mither blutsver 
gleich dem Kaiter, ein Schüler des Geh. Negies|Palberti läßt das Protokoll der vorgeſtrigen] Völkern Deutſchlands und Engla utsbeln audten 

Sitzung verleſen. Hierauf erklärt Zanardelli im] in den letzten Tagen 
Namen der Linken, daß dieſelbe die vorgeſtrige] Exploſionen geführt hat, 
Verhandlung. und jene vom letzten Donnerſtag länder jo ſtürmiſch, wie die Glasgower Studenten. 


Im Uebrigen gehören die] Linke nicht bei ö 
Minderheit mitwirken wolle, welche heute durch] engliſchen Volkes den Deutſcheuhetzern keines⸗ 
radel an. — Prinz und Prinzeſſin Heinrich Annahme der abgeänderten Geſchäftsordnung er⸗] wegs beipflühtet. 


½% Uhr auf dem Lehrter Bahnhof in Berlin] verlaſſen und er hoffe, daß dieſer Eutſchluß der einigung Euglaunds, der ausnahm los all 
5 gen Beſuch des Kaiſerpaars eintreffen.] Linken eine friedliche Geſtaltung der Lage herbeis vorragenden Muſiker und Nuflichrififeer — 


daß der] Erklärung, aber iu viel ſchärferer Form ab; ers ſchmidt, Fuller, Maitland, Mackenzie, 

Aue If Dale die Age i e nf 95 5 Stanford, Cummings u. f. w. 15595 0 
uſpektor der 1. Armee⸗Juſpektion ernannt timmung über die Aenderung der Geſchäfts⸗] Kurzem von deutſcher S ü 

rn: ordnung als legal anſehen und ſich der An⸗ — Berlin 0 eile gegründeten un 
Albrecht, der — — Ben. Ne Walde bie Line v bie Aua Kine $ 
Wehlmann vom 83. Infaute egiment in verläßt nuke un e äußerſte Linke den] dern auch als Ortsgruppe ei „ 
rare hat ſich geſtern erſchoſſen. Die Motive Saal, die letztere mit dem Rufe: „Es lebe arunpg ingen ede 


durch Eingemeindung dreier Saal und übernimmt das Präſidium mit einer ſtrebungen der „Juternatlonalen Muſikgeſellſchaft?? 
Vororte, eine Seelenzahl von rund 120 000 Ein⸗] Rede, in welcher er für feine Wiederwahl dankt, im britiichen Reiche nach Kräften zu ſö dern fih 
wohnern erreicht. — Die feierliche Eröffnung des! die die ſchönſte Entſchädigung für die bitteren verpflichtet hat. 


889 1 1 pas Agnes n 1 . hatte, einen verdrieß 
„Excellenz von Trauſchitz ſind ſehr x i üfte. Sie hatte eicht auf die Seiten⸗verſchwinden, zum Keller führte, als die lichen Wink gebend, ſagte er ſtreng: 
Sie irgend etwas empfehlen 9 5 — — ja fteifen Sophas geſetzt und hörte dem Hausthüre geöffnet wurde. Der Poſten draußen 


alte, gemüthliche Freund des Hauſes, kam mit 
kleine Zimmer, deſſen puritaniſch einfache Aus⸗ „Er iſt aus Berlin, Agnes — Premierleutnant einem neuen Feſtungsgefangenen herein. 


Indeſſen hatte der Hauptmann den neuen In⸗ 
ternirten dem General zugeführt. 


Der alte Herr empfing die Beſucher mit einem ! 3 
faltenreichen kennen Ihre Inſtruktion, Herr Hauptmann, ich 


giebt hier auch einen erſten Rang — dies kaun mit Hülfe feiner Tochter den grauen Schlafrock ſeine Art, und Richter hatte Staßuy bereits ver⸗ 


halte „Ich habe die Akten Ihres Gerichtsver fahrens 
Er drückte dem Gefangenen die Haud und lie | Mufterte er fein Bild in dem Goldrahmenſpiegel, erhalten und genaue Kenniniß von dem Prozeß, 


ſagte die Excellenz ſcharf. 


1 Ne 5 . Bere 2 
auf dem Steinfußboden des Flurs. Ein Holzwurm „Nun laß mich allein, Agnes! Ich ſehe den Herr Leutnant rar Ridarb mit. dien Weg Sei 


wurde eine Geige laut — jawohl, für alle Fälle ftelle eine Flaſche Rothwein ſubordinirten Blick. 


Brauen noch mehr zuſammenziehend, ſagte er 


mit ruhigen Schritten und ſuchte umſtändlich den ſei Dank noch nicht das moderne Gift gedrungen, kehr im Hauſe der Excellenz haben konnten, aller ⸗ 
Schlüſſel zum Weinkeller an dem Bund. Nun iſt — dies Gift, 
Autorität, Staat und Familie.“ 5 g g 

„Ercellenzl“ erwiderte Richard kalt und ſtand | — und weun er mir die Freiheit meiner eigenen 
Schon als Kind von feinem Sitz auf, „ich bin in Berlin ver⸗ Gedanken nahm, was giebt es dann noch fü 


chriſtlichen Hauſe doch gar nicht paſſende Vers büßen. Für einen zweiten privat 5 daut 
Das breitſchultrige Mädchen mit dem gelblich zierung entfernen laſſen werde, Ader ihre ea e — 40 ee 


Der General war faſſungslos. Der eben mit] miſſen.“ 
einfach gekleidet — auf dem Herr. Bielleicht dachte er, zum rechten Glauben dem Trinkgeſchirr eintretenden Agnes, die ſich in 5 
e das Haar etwas gebraunt und eine 


e 0 ö Donuerſlag, 5. April. 


Aunaheme von Anzeigen Breiteſtr. 442 und Ketrchplad h 
3 Ar 1 4 * 
nis Bertretung in Deutſchland: In allen größeren Städten 
% Deutſchlands: R. e, in 4 Vogler, G. 8. Daube, 
. validendank. Berlin Beruh. 
berfeld W „Halle a. S. 
Berlin, 


: 4 Ce. 
Hauburg William Wilkens. In Frank- 
furt a. M. Heinr. Eisler. Kopenhagen Aug. J. 4 Co. 


Der Kaiſer hat beſtimmt zus Haus zur Eintracht ermahnt. (Lebhaffer Beifall.) 


ESonnino erklärt im Namen der Meß heit, daß 
dieſe die Abſtimmung vom 23. März für 
gültig erachte. Hierauf nimmt das Haus 
durch Aufſtehen und Sitzenbleiben einſtimmig 
die vom Ausſchuſſe beantragten Aende⸗ 
rungen der Geſchäftsordnung an. Sodann 
vertagt ſich das Haus bis zum 15. Mal. 
(Beifall.) Mit einem vom Präſidenten Colombo 
ausgebrachten, von der Kammer mit begeiſtertem 
Beifall aufgenommenen Hoch auf den König wird 
die Sitzung geſchloſſen. 
Vom oberen Kongo bringt der in Aut⸗ 
werpen eingelaufene Dampfer „Phjilippeville“ die 


Kaiſers an den Herzog von 


„Unſere Erkun⸗ 
„ſind an 
und laſſen 


großer Aufſtand der Bundjas ausgebrochen ſei, 
und zwar abermals wegen unerhörter Grauſam⸗ 
keiten europäiſcher Beamter bei der Gewinnung 
von Kautſchuk. Wenn dieſe Nachricht ſich be⸗ 
„Es ſoll auf meinen ſtätigen ſollte, ſo hätte man an einem einzigen 
und drei Kinder durch Hunger und Feuer maſſa⸗ 
krirt. An anderer Stelle ſollen 25 Frauen und 
drei Kinder getödtet worden ſein, an dritten 
Orten wurden Neger erſchoſſen und wiederum 
wurden, wie im vergangenen Jahre, wo ſich dle 
Neger bekanntlich durch die Maſſakrirung von 


Dieſelbe hat 


Ich empfehle ſie den 
lebensfrohen Bürgern von Köln. 


kin ea aer s —— der . 
ils! genannte Major Lothaire als Direktor einer Ant⸗ 
Die Ankunft eines Theil werpener Geſellſchaft ausbeutet. Lothaire Toll 


als dadurch] zogen ſein, die bereits einen be giſchen Agenten 


van Eycken ſchwer verwendet haben. 


— 


5 Provinzielle Umſchan. 
die Hoffnungen auf einen In Demmin feierte Rektor Go der 
mit Deutſchland getäuſcht worden] Leiter der dortigen dc Säulen Te 

Paſewalk wurde 


„Die] Regiments auf die Dauer von 10 Jahren für 
zielten jährlich 1200 Mark verpachtet. — Der Bürger⸗ 
meiſter Babenzin in Labes, welcher erſt ſei zwel 
Jahren daſelbſt thätig iſt, verläßt ſein Amt 


deutſchen Agrarier 


Greifenberg iſt in das Genoſſenſchaftsregiſter 


Genoſſenſchaft mit beſchränkter Haftpflicht“ ein⸗ 
getragen, derſelbe bezweckt die Schaffung von 
Arbeiteranſiedelungen, deren Verkauf an die un⸗ 
bemittelten Genoſſen oder Verpachtung an dieſe 
wie an außerhalb des Vereins ſtehende Arbeiter, 
um gute, billige und geſunde Wohnungen zu be⸗ 
ſchaffen, und die Erwerbung eigenen Grund⸗ 
eigenthums an die Arbeiter zu erleichtern. — In 


7 Mens Jubiläum als Konrektor 
der dortigen Oberſchule, und der Kaufmann und 
Stadtrath Th. Wergin ſein asjährige® Jubiläum 


f. w. Dar⸗ als Juhaber der Firma J C 


r 


Kunſt und Wiſſeuſchaft. 


rotz der gegenwärtigen Span un 
zwiſchen den beiben f er ern 
uds, die gerade 
hüben wie drüben zu 
denken nicht alle Eng⸗ 


und nichtig auſehe und daß die] Soeben iſt eine Einigung zu Stande gel 
der Verletzung der Rechte der] die wohl beweiſt, daß der gebildete Theil der 


Die „Muſical Ajfociatioa 


Die Linke werde daher den Saal] in London“, die bedeuteudite muſikaliſche Ver⸗ 


Pantano giebt eine ähuliche gehören, au der Spitze Sullivan, Parry, Gold⸗ 


N aus geleiteten „Internationalen 
ſtets widerſetzen. Sodann] Muſikgeſellſtpaft“ nicht nur 2 ſon⸗ 

5 die] dem hat ſich in London ein Ausſchuß der mm 
Colombo betritt hierauf den geſehenſten Muſikfreunde gebildet, der die Br 


Daß gerade Großbritannien 


„Sie vergeſſen, Herr Leutnant, daß i 
der Hauptmann v. Richter, der Ihr Vorgeſetzter Fe ‚ 2 
„Bitte um Verzeihung! 


Excellenz ſind nur 
Vollſtrecker des Urtheils. 


Und Vorgeſetzter kön⸗ 


fie ene J 8 E . gr 7 41 8415 ae doch nen en ki einen en a fen. 
ie eine leidl ärme, wen i i i jeſtät ſehr alterirt haben ſoll. hielt er ſich nicht auf, trotzdem Agnes ſtehen ge Ich werde meine Gedanken, meine Ueberzengun⸗ 
Sie waren in das Bureau der Kommandautur „wenn auch der wackelige die Seine Maieſ K und den Leutnant Staßuy theil⸗ gen behalten, und Excelleus werden m 
nehmend anblidte. Da die Herren die Treppe Heuchelei erlaſſen!“ 

hinaufſtiegen, beeilte ſich das junge Mädchen, die 
das Geſicht ab. Um ihre Flaſche Wein heraufzuholen. ) 
ppen zuckte es ſpöttiſch. Dann fagte fie mit zwei, wahrſcheinlich mit Rückſicht auf die Trint⸗ 


\ „Alſo Sie bereuen Ihre That nicht?“ rief der 
Sie brachte ſogar erregte Kommandeur. 
„Ich erlaubte mir ſchon zu bemerken, daß das 
Strafverfahren abgeſchloſſen iſt.“ 
„Impertinenz!“ ziſchte der Gewaltige. 
winkte er dem Hauptmann von Richter. 


Daun 
„Sie 


Geſicht. Das war jo 


bitte, ſich 7 genau 
\ ABl EN „Zu Befehl, Excellenz!“ 
ſich dadurch nicht jollte verblüffen „Es ift gut!“ Der General drehte den Herren 
den Rücken. Agnes war längſt verſchwunden, 
und die zurückgelaſſenen zwei Weinflaſchen mit 
hat, den Leutnant Eee 1 aus wie eine verregnete 8 
„Ich bin erſchüttert, Als der Hauptmann mit Richard die Treppe 
wieder hinab ſchritt, machte er ein verlegenes 


darnach zu richten!“ 


gemacht 


5 f x i 
verfärbte ſich. Seine buſchigen te PH ek IE 
„Ich danke, aber ich kaun mich nicht verſtellen. 


in ein Haus, in welches Gott|, „Aber wo Sie leicht einen angenehmen Wer 


das alles untergräbt, Glauben, lei Freiheiten geitiehen — 
„Das nennen Sie einen angenehmen Verkeh 


auf- und Warmbier berum, das ihm feine Tochter eben hatte fie gewettet, daß ihr Papa biefe in einem urtheilt. Hier ſol ich nur meine Strafe ver⸗ Freiheiten?“ 


„Das iſt ſchlimm — ſehr ſchlimm. Paſſen 
Sie auf, Sie werden Verkehr mit Menſchen 


Goriſebung felt) 


ver⸗ Er: 


aus den Vorlagen ſtellen wir zum Verkauf. 


das erfie Ltd it, das in offizieller Weiße für zuerſt 

| Schöpfung eintritt, ſcheint Klara Schultze geredet habe, dieſe habe ihn ge⸗ 
als Zeichen der politiſchen Stimmung hochgebils re früheren Weinhändler Namens Lömy 

Kompa 

dieſem 
welches die 
Nach N 
t in Berlin begann erbieten eingegangen, habe den Kontrakt jedoch 
allein unterzeichnet. 
Ermordung der Hintz habe ihn gebeten, bei der Schultze zu befür⸗ 


dieſe junge deutſche 0 
deler Kreiſe in England beachtenswerth. 5 
Mordprozeß Gönczi. 

Vor dem Schw 


N urgerich 
geſtern, wie bereits mitgetheilt, der Prozeß gegen nur 
das epaar Gönczi wegen 


„Hips⸗Schultzen“, der Im Jahre 1823 geborenen] worten, daß fein Lokal tapezirt werde. 
Wittwe Auguſte Schultze geb. Lutz und deren im] dies der Schultze vortrug, ſei dieſe wüthend ge⸗ 

Von worden, habe allerlei Schimpfworte gegen Hintz 
Gönczijausgeftoßen, weil dieſer das heimliche Liebes⸗ 
durch einen Schutzmaun in den Saal geleitet. verhältniß der Tochter unterſtützte. 


Jahre 1841 geborenen Stieftochter Klara. 
den Angeklagten wurde zunächſt Fran 


Sie iſt eine ſtark abgemagerte, blaſſe Frau mit 


nervbſe Zuckungen in Bewegung if. Sie iſt 


Der Angeklagte Gönezi betritt höchſt unbefangen 
den Anklageraum; er iſt ein ſchmächtiger Mann 
mit wohlgepflegtem grauem Vollbart und Haupt⸗ 
haar. Er erſcheint in ſchwarzem Anzuge mit 


Saale umher. Der Angeklagte Gönczi, Schuh⸗ 
macher und Schuhwaarenhändler, giebt auf Ber 
fragen an, daß er am 2. Juni 1852 in Maros⸗ 


birgiichen, 

noch leben, 
Grundbeſitzer, 
Werthe von 
die deuiſche und auch die ungariſche Schule in 


geboren ſei. Ob 
weiß er nicht. Sein Vater war 


die Lehre gekommen. Mit 20 Jahren hatte er 


— 


ment Prinz Ludwig von Baiern. Bis 1875 
diente er daſelbſt, deſertirte alsdann und iſt im 
März 1881 wegen Deſertion, Diebſtahls, Betru⸗ 
ges, Vergehens gegen die Sicherheit des Eigen⸗ 


worden. Dann kam er nach Wien. Er ſoll auch 


aber. In Wien iſt er zwei Jahre geweſen und alte 
1892 nach Berlin gekommen. Im Jahre 1891 das 
verheirathete er ſich mit ſeiner Ehefrau, die ihm 


anderen Schuhwaarengeſchäft Neifender und machte 


1897 in der Mühlenstraße 4—5 ein Schuh⸗ — en — e 70 auf dem Korridor angebrachte Briefkaſten ent⸗ 


Löwy dann ins Zimmer gekommen 
u gg Frau — — heißt ai 4 5 — — 3 . beide Frauen e 
namen Anng und iſt eine geborene Sattler. Sie am Boden gelegen. Hintz habe gemeint, er wi 
ie gefonmen jel. Man | Soncnänneie Hammend, . 
gerichtsbezirk Foſſau, geboren, katholiſcher Reli habe die Leichen erſt im eller einmanern wollen, Kasten Briefe enthielt oder nicht. zuge A 5 
Fran Gönczi wird zuerſtſſich dann aber anders beſonnen. Am Abend des kommiſſar von Kracht hat hi Mohı e Göncgtes 
vernommen, fie e klärt, bei dem Morde nicht ber) 16. Augun hätten. Tod und Hinz die Leichen in der Mühlenstraße durchluchen kalen. Er bat 
theiligt zu fein, von demſelben auch nichts zu in ſchwarze, im Gönczl'ſchen Laden vorgefundene ee eee 
wiſſen, ſie habe über denſelben überhaupt erſt in Wachsleinewaud gehüllt, in den Keller getragen 
Brüſſel Kenntniß erhalten. Was ihren Mam fund in die dort befindlichen 
betreſſe, ſo ſei derſelbe am Tage des Mordes, dieſe Erzählung der Schweſter des Lömy ſel dieſer 
an einem Sonnabend, wie gewöhnlich 7 Uhr ſelbſt im 
Morgens fortgegaugen; und Mittags zurückgekehrt, der Angeklagte, ihn gefragt habe: Aber um Gottes⸗ 


waarengeſchäft auf. 


iſt am 20. Januar 1849 in Windorf, 
gion und unbeſtraft. 


daun um 3 Uhr Nachmittags wieder forigegan⸗ 


früh aufgeſtanden, 


und habe den Geſchäftsbeſuch des 


lzſchuh⸗ 
ſabrikanten Schmolling 8 gib 


gegangen. 
weil er, wie er ſagte, 
grätzerſtraße 35 nachſehen wollte, da die Frauen 
verreiſt ſeien und er dort die Verwaltung habe. 
Ihr Mann ſei erſt gegen 9 Uhr wieder zu ihnen 
geſtoßen. Am Montag ſei ſie, wie ſchon geſagt, 
mit nach dem Haufe Königgrätzerſtraße gegangen 


im denen ſich Geſchirr der Frau Schultze befinden 
ſollte, in den Keller geſchafft. Sie ſei dann 
wieder nach Hauſe gegangen, und ihr Mann ſei 
Mittags nachgekommen. 

Von weit größerem Intereſſe iſt die Ver⸗ 
nehmung des Angeklagten Gönczi, welcher den 
Ausſagen feiner Frau mit geſpaunteſter Aufmerk⸗ 
ſamkeit gefolgt iſt, er verwendet kein Auge von 
ihr, es ſcheint tharſächlich, als ob dieſer Mann 


eine energiſche Gewalt über die Frau ausgeübt 
hätte. Gönczi wählt für ſich die bekannte Ver⸗ 
er führt den „großen Un⸗ 
Er erzählt, 


ſheidigungsmethode, 


bekannten“ ins Treffen. daß er 


Stettin, den 3. April 1900. 


Bekanntmachung. 


Zn Büreauzwecken wird in der Nähe des Rathhauſes 
zur möglichſt baldigen Benutzung eine Wohnung von 
5-6 Zimmern geſucht. 

Augebote mit Miethsangabe find bei Herrn Stadt⸗ 
ſekretaͤr ü fer, Zimmer 20 des Rathhauſes, ab⸗ 


SER Der Magiſtrat. 


x * h * 
Theer⸗Verkauf. 4 

Die Theererzeugung der ſtädtiſchen Gasanſtalt für! 
das ae 1900/01 von ca. 1 200 000 kg Theer aus 
den Theergruben und ca. 80 000 ke (dicken) Theers 


Di: Bedingungen können im Gasbureau, Gr. Woll⸗ 
weberſtr. 54, 2 Tr., ein geſehen und in Empfang ge⸗ 
nommen werden. x 

Schriftliche Angebote auf den ganzen Beſtand oder 
einzelne Theile ſind mit der Aufſchrift „Angebot auf 
Theer“ unter Beifügung der vollzogenen Bedingungen 
bis zum 17. April cr. an uns einzureichen. 

Stettin, den 31. März 1900. 

Der Magiſtrat, 


Gas- und Waſſerleitungs⸗Deputation. 5 


Bredow a. O., den 2. April 1900, 


Bekauntmachung. 
Die Gewerbeſtenerrolle des Gemeindebezirks Bredow! 
aD. für das Veranlagungsjahr 1900 liegt in der Zeit] 
dom 5. bis 13. April d. Js. während der Dienſtſtunden 
an den Werktagen für Steuerpflichtige des Ver⸗ 
aulagungsbezirks in dem Geſchäftszimmer der hieſigen FR 
Gemeindekaſſe, Wilhelmſtraße Nr. 59, öffentlich aus. 
Der Gemeindevorſteher. 
Netzel, 


Kirchliches. 
Schloſtkirche: 1 
Donnerſtag Abend 5 Uhr Prüfung der Konfir⸗ 
manden, demnächſt Beichte: er Prediger 


mahl: Herr Prediger Katter. 
Lutheriſche Kirche Neuſtadt (Bergſtr.): 
Donnerſtag Abend 8 Uhr Paſſionsgottesdienſt: Herr 
Paſtor Schulz. 
Matthäus-Kirche (Bredow): 
Donnerſtag Abend 7½ Uhr Paſſionsgottesdienſt: 
Herr ce Deicke. } 
uther-Kirche (Züllchow): 
Donueritag Abend 7½ Uhr Paſſionsgottesdieuſt: 
Herr Prediger Schweder. 


Katter. 
Freitag 1 1 10 Uhr Einſegnung und Abend⸗ 


a veran 
einem Kropfhals, deren Kopf faſt beſtändig durch dan a des Angeklagten Gönczi das Verſchwinden der beiden Frauen, gegen 


5 fördert die abenteuerlichſten Geſchichten ſeitens 
offenbar in großer Erregung, ſo daß ihr wieder⸗ . oil g 
beit Hoffmannstropfen gereicht werden müſſen. des gar a zu Tage, wobei der Vorſitzende 
— Sand will f Betreibe 3 

er auf Betreiben des Zeugen 5 
Hint haben anfahren laſſen, weil dieſer in dem] ere hatte Lederschuhe an den Füßen, die alte 


2 K 
Gehrock und blickt ohne Zeichen der Erregung im ee — — ge mar Fran Schultze ſah es aus wie bei einem Trödler, 
Abends von Hannover wieder nach Haufe ges 
kommen. Schl 0 
Vaſarhelh, zu Dentſch Flug⸗Stadt, im Sieben⸗ nd 22 ne a) 
feine Eltern treffen im Pichorrbrän Folgendes erzählt: Löwy 
er beſaß zwei kleine Häuſer im —.— 3 eee, 
etwa 20000 Maik. Er batſin ſeinem neben dem Gönczi ſchen Laden gelege⸗ den Kiſten geweſen fein können. — Kriminal 
Hermaunſtadt beſucht und iſt mit 15 Jahren innen Junmer mit ihm Bier zu trinken. Sony kommiſſar Thiel hat in dem zum Gönczi'ſchen 
N habe die erſten drei Gläſer Bier aus dem Hintz⸗ 5 3 


ansgelernt und trat in Karlsburg in das Regi⸗ — N Babe ee beat’ en 
Frau geſagt: Wenn Löwy ſo ſpendabel iſt, kann 
Klara auch Zigarren holen. 
dann auch entfernt, Löwy ſei zu Hintz herum: 


a „gegangen und habe dieſem gejagt, er ſolle nur 
thums und Vergehens gegen die öffentliche Sicher⸗ ſelbſt das Bier bringen, * —— — gleich 


heit mit vier Jahren ſchweren Kerkers beſtraft mit ig wegen be „Mörders“ abrechnen. Hint Ju dieſem Untergeſtell fanden ſich kleine Kar⸗ 
un das Bier i 
Ic, ml men Betugs mi ai Meteor" der Ze fehen Dich did anf De Mara 
Bi, gejagt 2 „Wenn fie gewußt hätte, daß 
h heruntergekommen.“ 
b e dag. Sn A in e dere e den be te Bez e na Wegen 


long bei der Firma Müller u. Schlizweg als ; 
Werkmeiſter thätig geweſen, wurde dann in einem . Licht um⸗ 


willen, was iſt denn vo ngen? habe Löw 5 g 
en und um 6 Uhr zurückgekehrt. Am nächſten einige franzöſiſche een De Schweſter 2 dend Gönenes mit Alntſpritzen beſchlagnahnn 


age, dem Sonntag, ſei ihr Mann auch ſehrf richtet und ihm dann die ganze Geſchichte ebenſo 
aber erſt um 8 Uhr weg⸗ erzählt. 
gegangen. Gegen Mittag ſei er er und hätten überlegt, was nun zu thun ſei. Man 
4 habe ihm geſagt, daß er ſeldſt in den Serdacht 
b molling empigzgen, Nachmittag der Thäterſchaft gera 
rien fie gemeinſchaftlich mit der Rafalski nachſin feiner Leinewand gefu ri 
der Friedrichſtraße und dem Thiergarten ſpazieren habe ihm nahe gelegt, daß er Kinder habe und 
Dort habe ſie ihr Mann verlaſſen, ſeine Frau 1 5 Niederkunft 10 wäh⸗ 
mal im Hauſe König⸗ rend er, der 
er ſich überreden laſſen, ſchlennigſt die Flucht zu 
ergreifen. 


gute Stellung erhalten. 


Gönczi nicht ſehen laſſen. 
das Quartier in Brüſſel beſorgt. Obwohl der 
Präfident wie der Staatsanwalt dem Angeklagten 
vorhalten, wie wenig glaubwürdig feine Erzäh⸗ 
lung ſei, bleibt Gönczi doch bei ſeinen Angaben 
ſtehen. N 
durch eine Anzahl Fragen feſtzuſtellen, daß Gönczi 
ſich nicht in überſchuldeten Verhältnſſſen befand. 

Während der Auslaſſungen ihres Ehemannes! in 


Kunstausstellung 


im Concert: und Vereinshauſe, in in der Kreisstadt Schivelbein, In beſter Lage, e Quantum gegen ſof, Kaſſe 


täglich geöffnet von 10 Uhr Vormittags bis 6 Uhr Abends. 


wegen Miethung des Ladens mit Frl. 


ſei fie über das Gehörte faſſungslos. 
anzunehmen. Sie habe mit RAM. Dr. Fränkel beantragte die Ladung 

ſeit Jahren ein Liebesverhältniß, über] noch mehrerer Zeugen. — Staatsanwalt Plaſchke 

utter jedoch ſehr ungehalten ei, giebt a 

einigem Sträuben ſei er auf das An⸗ die Möglichkeit beſtritten, im Gegentheil es als einigt werden. 

cheinlich erachtet, daß nicht nur eine Perſon, ſt iunnn 

Der Reſtaurateur]ſondern deren zwei an dem Morde betheiligt] lichen 


Als er] dem Gönczi vor dem 18. Auguſt nie die Idee 
einer plötzlichen Abreiſe e ſei. Der Ge⸗ r 
richtshof beſchließt, die Zeugen zu laden. Bodenbenutzung eine ſolche im Jahre 1 
Polizeileutaant Höpfer wird darauf als finden. 


laßt, weil Hausbewohner Bedenken gegen Zählung der Obſtbäume 


Zeuge vernommen. Er wurde zu Nachforſchungen die landwirthſchaftliche Bodenbeuutzung ſoll 


blickt ſeine vor dem Zeugentiſch ſitzende Ehefrau] welche ſich am 1. Dezember 1900 auf deutſchen] der Inendanturgeſchäfte nach Stettin komman⸗ 
immer wieder händeringend zur Decke empor, als] Seeſchiffen in fremden Häfen oder in Fahrt be⸗ dirt und zion Nukepdasges 3 Wirkung vom 


den, gezählt. Die Ausführung dieſer Zählung Tage des Freiwerdens der Gebührniffe der Stelle“ 
erf { durch das kaiſerliche ftaküftiiche Amt. ernannt dir, iſt am 15. Dezember 1878 wie 
Ferner wird diesmal eine Statiftit der Blinden Kammergerichtsreferendar in den Staatsdienſt ge⸗ 
im, die Zeugen zu laden. Er habe nie und Taubſtummen mit der Volkszählung ver⸗ treten. Er ging drei Jahre fpäter zur Items 
Be ee 10 a dantı über, 
il land⸗ un twirthſchaft⸗ beim IV. Armeekorps und 1889 Int nrrath 
ufnahmen im Jahre 1900 getroffen. 1890 ge Sky 
jeien ; ebenfo habe er bie feſte Ueberzeugung, daß Es ſoll nämlich ſtatt der nach einem früheren | miniſteriums kommandirt und blieb dort mit 
Bundesraths beſchluſſe erſt im Jahre 1903 ans⸗ kurzer Unterbrechung, bis er im Auguſt 1898 
zuführenden Ermittelung der landwirthſ W fl Geheimer Kriegsrath und Abtheilungschef wurde. 
N tt 
Ergänzung der Ermittelungen Ber 2 Lanbeshaufe hierſelbſt unter dem Worfit des 
eine er⸗Präſident vo r 
e Präsidenten von Pommern Freſheren von 
die ſollen im Auſchluß an die Ermittelung des Areals] Behörden 


wurde 1885 Intendanturaſſeſſor 
wurde er zur Serpisabtheilung des Kriegs⸗ 


— Am Montag Vo mittag 11%, Uhr fand 


hn und unter Zuziehung der betheiligten 
eine Verſammlung der Intereſſenten 


noch eine geraume Zeit aus und Lerwalterſchaft des Gönczi und namentlich gegen der Forſten Ermittelungen über den Vefigftand, ſtatt zur Beſprechung des Entwurfes für die Re⸗ 


hatten. Die beiden Frauen, deren Leichen in werden. Als 
der Kiſte unter dem Sande vorgefunden wurden, 


waren mit ihren Hanskleidern bekleidet, die jün⸗ 


Forſten veranſtaltet 


eſtſtellt, daß frühere Behauptungen 
geradezu auf den Kopf geſtellt werden. 


zZ 


hatte nur Strümpfe an. In der Wohnung der 


die Scheiben waren wohl Wochen lang nicht ge⸗ 
putzt geweſen, die Berliner Stube war nur mit 
Zeitungsblättern tapezirt geweſen, 
war ſie mit dem Tapezierer nicht einig geworden 
und hatte das Zimmer in dem unfertigen Zu⸗ 
ſtande gelaſſen. — Dr. med. Köhler, der gleich 
nach Auffinden der Leichen hinzugezogen wurde, 
ſchätzt, daß dieſelben vielleicht 8—10 Tage in 


Eine Schweſter des Löwy, die übrigens 


Lůöwy ha be ſie aufgefordert, Vereine heranzuziehen. 


Laden gehörenden Zimmer zwei Blutflecke vor⸗ 
gefunden, ebenſo haben ſich an einem Karton, 
der in einem Fach des Ladentiſches ſtand, Blut⸗ 
ſpritzen vorgefunden. Der Beamte hat auch die 
Schultze'ſche Wohnung beſichtigt; der Geldſchrank 
war geſchloſſen, zum Untergeſtell deſſelben fand 
ſich der Schlüſſel in einem kleinen Korbe vor. 


Darauf habe die alte 
Letztere habe ſich 


tons, in denen offenbar Schmuckgegenſtände, die 
8 e — > — 32 gain 
s £ h er obere The rankes mußte dur 
Als Hintz das Bier brachte, habe die einen Kunſlſchloſſer geöffnet werden, der dazu 
mehrere Stunden gebrauchte. In der oberen 
Abtheilung lagen Dokumente, Hypothekenbriefe 
und andere Papiere und eine Anzahl werth⸗ 
voller Silberſachen in voller Ordnung. Im 
Uebrigen herrſchte in der Wohnung eine koloſſale 
Unordnung, es wurden, in der Wohnung vers 
ſtreut, etwa 50 Mark in baar aufgefunden. Der 


für eine würdige Feier am dies ja 
hannistage (Sonntag, den 24. Juni 
treten und wählte zur weiteren Vor 


ı käme, wäre ſie gar nicht 
Darauf habe Hintz auf ſie 


a. D. von 


Nun habe 
5 55 Köhler delegirt wurden. 
ielt zwei an au Schultze gerichtete Briefe 
vom 14. und 18. Auguſt. Im Junern des 
Briefkaſtens war ein Stück Leder, von einem 


und Licht Veranſtaltung in Verbin 


ſchaftlich berathen. e 


Verwalter 
dort a = Pen . 

geſagt, da önczi na ugs burg abgereiſt ſei. 
Säften gelegt. Meber Ihr ſei es aufgefallen, daß das Göncziſche Gher 
paar einen Zug über Inſterburg benutzte, Frau 
Gönczi habe aber gejagt, ſie fahren über Inns⸗ 
bruck nach Augsburg. In der Wohnung iſt ein 


Stettin, Hollſtein, 


ſchorrbräu“ hinz mmen und als er, 
Kolberg nach Stettin JI, Kahle, Garn.⸗Ba 
in Stralſund, nach Kolberg II, 
worden, ebenſo das vom 18. Auguſt datirte 
2 aus Hannover, welches belagte; 
Wir fahren zach Paris, verwalten Sie meine 
—.— ed feen Sie og am und 1899 Sie 
würde, weil die Leichen ric 15 4 ee nn 
ben wurden, und Hint Schüle, 1 Lutze.“ 25 Angeklagte ſucht in 
einem großen Wortſchwall darzulegen, daß Löwy, 
1 80 hab der doch ſchon gewußt habe, daß die beiden 
ei, So habe Frauen todt waren, ihm dies Telegramm ge⸗ 
ſchickt habe, um ihn irre zu führen, als ob die 
Damen wirklich nach Paris gereiſt ſeien. Die werksleutnaut 


i zum 1 
Sie ſejen dann beide zu Hintz gegangen ſtand veriekt, 


e Progr. N 
befond 


von A 
Ber 


u 


ers darauf aufmerkſam gema 


N dieſem Programm stattfindet, 
ugeklagte, kinderlos 
ür die Ablegung der Prüfung zu m 
Es ſeien ihm 10 000 Mark Schweige⸗ ür gung der d 8.3 


Nach Verleſung des Augenſchein⸗Protokolls der Geſchüßzgießerei zu Spandau und der 


9 Uhr vertagt. praktiſch unterwieſen werden. 


Ai e Stettiner Nachrichten. 
Stettin, 4. April. Die Beſtimmungen zahl betrug Anfang dieſes Jahres 18 522. 
über die Vornahme einer Volkszählung — Der 


Der Vertheidiger, Dr. Fränkel, ſucht] Bundesrathe getroffen. Im Allgemeinen 


ſprechen 
dieſem Jahre auch 


Detail 


Fernſprecher 1823. 


— — 


Prachtvolle Sortimente, 
Frühjahrs⸗ 
und Sommer⸗Neuheiten, 


in farbigen und ſchwarzen Kleiderſtoſfen ;, 
aparte, hochelegante Muſter find eingetroffen, ſowie Neuheiten in 


» Waschstoflen — 


eee 
in ſelten ſchöner Auswahl. 


2 


f bfolge rothe Rabatt⸗ Marken & 10 Pf. des Stettiner 
u ine Son Sera oh 7 J  Barnten-Bercins 


Eine Bückerei 


Zecher’s 8 
Berlin, Jägerſtraße 22. 


— 


oder er zu verpachten. : 
Se MH. Schumacher, Langeſtr. 7. - 


Auguſtaſtraße 48, 


die Einfuhr des Sandes in den Keller geäußert den Ertrag, die Beſtands⸗ und e den N San der nuteren Oder. 

tpunkt, 8 
den ſich dieſe Erhebung bezieht, iſt der Ober⸗Finanzrath Dombois, für den Miniſter der 
1. Juni 1900 vorgeſchrieben. Schließlich hat der öffentlichen Arbeiten Bee Baurath ze. 
Bundes rath auch Beuimmungen über die Vor⸗ mann und Geheimer Regierungaralh Bredow, für 
nahme einer Viehzählung am 1. Dezember 1900 den Miniſter für Landwirthſchaft, Domänen und 
erlaſſen. Nach einem früheren Beſchluſſe ſollte Forſten Geheimer Oberbaurath von Münſtermann 
auch dieſe Zählung erſt ſpäter und zwar am und Geheimer Oberregierungsrath Holtermann. 
1. Dezember 1902 ſtattſinden. Im Allgemeinen Nach längerer Berathung, an der ſich außer den 
ich ſind auch hierbei die alten Zählmuſter feſt⸗ Miniſterialkommiſſarien und dem Baurath Scheck 
zur namentlich die Herren Ritterguts beſitzer Schlange⸗ 
nen Schöningen, 


gehalten. Neu iſt vorgeſehen, daß es ſich 
Ermittelung des im Jahre 1900 gewonne 
Honigs empfehle, in den Viehſtandsſchätzungs⸗ Steinäcker⸗Roſenſelde, Zelte⸗Neuhaus, 
bezirken, ſoweit möglich, die Bienenzucht⸗(Imker⸗) Clebow, Beelitz⸗Garden, ſowie die Bürgermeiſter 


— Aus Anlaß des 50 jährigen Geburts- Kobert⸗Greifenhagen, 
tages des Erfinders der Buchdruckerkunſt rüſtengeſtellt, daß ſchwere Waſſerſchäden an der unteren 
ſich eine große Anzahl, deutſcher Städte zur Od 
„Guten berg⸗Feier“ und auch in Stettin ſeitigung etwas geſchehen müſſe. Der vorgelegte 
werden Vorbereitungen zu einer ſolchen getroffen. En 
Nachdem die hieſigen Buchdruckergehülſen bereits Billigung, von keiner Seite Widerſpruch, und 
in einer Verſammlung die Veranſtaltung be⸗ wurde als wirthſchaftlich gerechtfertigt anerkannt. 
ſchloſſen, hielten geſtern auch die Buchdruckerei⸗ Die Intereſſenten, mit Ausnahme von Greifen: 
befiger in derselben Angelegenheit eine Verſamm⸗ hagen, find in der Erwartung, daß der erhoffte 
lung im Konzerthauſe ab, zu welcher auch die Erfolg der Regulfrung eintritt, bereit, den vom 
hieſige Preſſe geladen war, deren Vereinigung] Staat geforderten Beitr 
ſich bereits früher für die Veranſtaltung einer — 
Gutenbergfeier erklärt hatte. Die Verſammlung Innungen folgend, waren geſtern auch bie hieſigen 
beſchloß, in Gemeinſchaft mit der Gehülfeuſchaft Bäckermeiſter in einer Verſammlung im Konzert⸗ 

rigen Jo⸗ haus zuſammengetreten, 
einzu⸗ her 
reitung[Geſellſchaften Front zu machen. 
ein Komitee, in welches die Buchdruckereibeſitzer Redner ſtimmten darin überein, daß die Ausgabe 
i Dewitz, von NRabatfmarken für den Gewerbetreibenden 
Bröſchen (F. Heſſenland), Malkewitz, nur Nachtheile mit 
Schmidt und Suſenbeth und Redakteur] das Publikum nur ſcheinbare Vortheile erwachſen, 
Weiter ſoll mit den denn thatſächlich handele es ſich dabei nur um 
hieſigen Buchhändlern wegen Betheiligung an der eine Bereicherung Einzelner anf Koſten des Ge 
Berbindung getreten werden. ſamtpublikums. 
Ueber die näheren Arrangements der Feier wer⸗ meiſters der Bäcker⸗Innung 
den in den nächſten Tagen die Komitees gemein⸗ eingebrachte und von ſämtlichen 127 anweſenden 


— Perſonal⸗ Veränderung bei der Antrag lautet: 
Militär⸗Verwaltung: Verſetzt ſind: Garniſon⸗ von einem beſtimmten, von dem Vorſtand der 
0 Ober⸗Inſpektor Alter in Celle als 
Garniſon⸗Verwaltungs⸗Direktor auf Probe nach ab keinerlei Rabattmarken mehr auszugeben.“ — 
Garn.⸗Verw.⸗Kontrolleur in N 
Schleswig, als Garn.⸗Berwalt.⸗Inſp. nach Stolp,|beichloffen, Stettin und deſſen Umgegend in Be⸗ 
der Garniſon⸗Bauſchreiber Loock in Raſtenburg zirke einzutheilen und in jedem Bezirk durch zwei 
nach Kolberg, der Garn.⸗Bauſchreiber Kuhnaſt in] Kommiſſionsmitglieder weitere Unterſchriften zu 
uwart [obiger Erklärung ſammeln zu laſſen Bei allen 
ö N Ju, Michaelis, Bäcker meiſtern, welche in der Verſammlung nicht 
Kaſernen⸗Juſp. in Stettin, auf ſeinen Antrag 
1. Jazz 1800 mit Penſion in den Ruhe⸗ 


— Ju den Zentralhallen findet das 
* & 2 a u Abend 
„ daß mor⸗ die 

gen Donuerſtag der erſte Nichtrauch⸗Abend mit 
— Nach höherer Beſtimmung werden die 
Feuer⸗ 
1 in Ausſicht genommenen 
gelder geboten, auch ſollte er in Braſilien eine Behauptungen ſeiner Frau, daß er dieſer an Oberfeuerwerker künftig unmittelbar vor der in 
. Kurz vor feiner Abreiſeſ jenem Tage icon das Eintreffen einer Depeſche Berlin ſtattfindenden Prüfung in einem etwa 
} anf dem Bahnhofe Friedrichſtraße habe ihm Löwy angekündigt gehabt habe, beſtretet er. 
und habe mit ihrem Manne die beiden Kiſten, acht oder neun Stück Mexikaniſche Anleihe und 
eine Anzahl Schmuckſachen auf Abſchlagszahlung 
auf das verſprochene Schweigegeld gegeben. Nach 
der Behauptung des Angeklagten ſei Löwy auch — EEE — Bei einem Waarenumſatz von 2527 529 tüchtige und achtungswerthe Salouſchlange zu fein 
nach Brüſſel mitgereiſt, habe ſich aber von Frau] ® * 1 Mark zahlt der Stettiner Konſumpereſſuſſſcheink. Frl. Schippang hat ſich auch 10 Stettin 
ſeinen Mitgliedern für das Jahr 1899 wiederum 
eine Dividende von 12 Prozent. Die Mitglieder⸗ 


J0tägigen Lehrgange bei der Artilleriewerkſtatt in geholt und dieſem N 
Neu⸗ ſchreiben, daß fie vor den Augen der Kritik nicht 
wird die Verhandlung um 4 Uhr auf Mittwoch | anfertigung und Beurtheilung im Artilleriegeräth 


e den Anordnungen früherer Jahre. den Ruheſtand tretenden Wirkl. Geheimen Kriegs⸗ on 
Außer der ortsauweſenden Bevölkerung werden raths Uhlenbrock Militärintendant des II. Armee⸗ der „guten alten Zeit“, der Kritiker der „Nat. 
diejenigen Perſonen, korps wird und einſtweilen zur Wahrnehmung Zig.“ behauptet ſogar, „Frl. Schippaug war als 


Berliner Thor 2. 


Topfbruch, Maschinenbruch 


e, uche, 8 Seekadetten, 


Als Vertreter des 
nanzminiſters war erſchlenen der Geheime 


Coſte⸗Bruſenfelde, Freiherr von 
Schulze⸗ 


Hanck⸗Gartz und Quandt⸗Greifenhagen, Rathsherr 
betheiligten, wurde feſt⸗ 


er vorhanden ſeien und daß zu ihrer Be⸗ 


twurf fand von allen Seiten ausdrückliche 


zu zahlen. 
Dem Beiſpiel der diefigen Schlächter⸗ 


um gegen das hier 
chende Unweſen der Ra 8 e 
lle 


ſich bringe, daß aber auch für 


Der im Auftrage des Ober⸗ 
Herrn Jaſter, 


Meiftern durch Namensnunterſchrift angenommene 
„Unterzeichnete verpflichten ſich, 


Stettiner Bäcker⸗Junung noch feſtzuſetzenden Tage 
Um die Bewegung wirkſamer zu geftalten, wurde 


anweſend waren, damit eine vollſtändige Einigung 
unter ſämtlichen Meiſtern erzielt werde. Ober⸗ 
meiſter Sitzung, indem er den 
Anweſenden ſeinen Dank für ihr einmüthiges 
Vorgehen ausſprach und gleichzeitig der Hoffnung 
e Beſchlüſſe“ mit Keſtdent Pes abı zende Kollegen 
1 DO lu a ID degernß mer 
daß es ſo gelingen möge, einen ſchweren Krebs⸗ 
ſchaden für Handel und Gewerk zu beſeitigen. 
— Frl. Schippang vom hieſigen Stadt⸗ 
theater hat geſtern im „Berliner Theater“ als 
„Eliſabeth“ in „Maria Stuart“ neben Adele 
Sandrock, welche die Titelrolle gab, gaſtirt, ſie 
war im letzten Augenblick zur Aushülfe herbei⸗ 
mitand war es wohl zuzu⸗ 


recht beſtehen konnte, wenn auch von einer Seite 
anerkannt wird, daß die Künſtlerin eine recht 


in letzter Zeit zur llebernahme von Rollen ver⸗ 
leiten laſſen, die ihrem Weſen fremd ſind, und 
dies wird auch von dem Kritiker des „B. B.⸗C.“ 


Geheime Kriegsrath Ed⸗ nicht ganz mit Unrecht von ihrer Eliſabeth be⸗ 
am 1. Dezember 1900 find nunmehr vom win Litty, Chef der Intendanturabtheilung| hauptet, und im „Berl. Lokalanzeiger“ wird be⸗ 
ents lim Kriegsminiſterium, der als Nachfolger des in] hauptet, ſie 


war eine biſſige und arrogante 
Salonſchlange, keine Königin von England aus 


Aufzeichnungen, 
ſowie Oel-, Porzellan-, Aqnarell⸗ und Braud⸗ 
malereien werden ſauber und ſchnell bei mäßigen 
Preiſen angefertigt d 

Grünhof, Heinrichii. 1, 1 Tr. rechts, 
Pölitzer⸗ und Gartenitr..iedte, 


[Concerthaus. 


Freitag, den 6. April, Abends 8 Uhr: 
Concert 

5 Privat-Gonjeryatoriums für 

zeſang, Clavier u. Deelamatioit. 
Leiter: Muſikdirector Marl unt 
rü. Schüler des berühmten Geſangsprof ſſors Ferdl. 
Sieber, früh. Mitglied der Großherzagl. Oper zu 
Darmiſtadt, der Königl. Oper zu Stuttgart und der 
Kbuigl. Oper zu Wiesbaden. 
Reſervirte Plätze 1 / 50 0, nichtreſervirte 75 . 
in allen Muſikalienhandlungen. 


Schützen- Compagnie 
£ der Bürger. 


Si» diesjährige 


I. ordentliche Generaluerfammin: g 


findet am Donnerſtag, den 26. April d. 5,, 
Abends 6½ Uhr, im Schieſſpark ſtatt, wozu die 
Mitglieder hierdurch eingeladen werden. 
n de 

1. Kaſſenbericht und Ertheilung der Decharge. 

2. Vorlegung und Feſtſetzung des Etats pro 1900/1901. 
. Bericht der Commiſſion zur Berathung der Statuten. 
Anträge, welche nach $ 15 des Statuts eingebracht 


werden. 
Die Boritche 
H. Volkmann. 
ſowie Unterricht in 


Nachhülfeſtunden, der Stenographie 

(Stolse-Schrey), ertheilt ein Schüler der erſten Klaſſe 

chief, Mittelschule. Mäh. Lindenſtr. 2 Im Papiergeſch. 
Berlin W. 30, Zietenſtr. 22. 


Vorbildungs⸗Anſtalt 
von Dir. Dr. Fischer. 


1888 ſtaatl. konzeſſ. f. alle Militär⸗ u. Schulexamſ ia. 
Unterricht, Disciplin, Tiſch, Wohnung 1 unge 
pfohlen von den höchſten Kreiſen. Unübertroſſ ne 
Erfolge: 1899 beſtanden 7 Abiturienten. 140 3: 1 
10 Primaner, 12 * 


— oo 


r. 
Krü er. 


3 Kadetten. 


— — 7 


| 
| 


Südafrika abzu fahren. Ani dem Schiff befluden Lonre ſev⸗Marques, 4. April. Man ver⸗ 
ſich noch mehrere ungarische Stallburſchen und jihert bier, daß Präfibent Stein vor einigen 
Tagen die Auſicht ausſprach, ſich den Engländern 
ergeben zu wollen, und daß nur die Be⸗ 
barrlichkeit des Präfidenten Krüger ihn 3 
zur Fortſetzung der Feindſeligkeiien bewegen 
konnte Es ſoll verabredet fein, keine Friedens⸗ l 
vorſchläge zu machen, ſo lange nicht wenigſtens 
ein bedentendes Gefecht geſchlagen worden. 


Kate bis ace wan m, Alen, en, anne Mann ard eren e 


Balder! neunt.“ Allerdings Geſamt⸗ denz Nu Die zum Vortr 
Wann dan „Marie Stute im Berliner brachten Sompofitienen - 
Later fe ars 5 ſen zu ſein, daß Frl. Caprice heroique“, von Saint⸗Saens und bühren erledigt und ca. 20,38 noch in Kraft. 
Ship pi, ‚geiokjen ‚dB e Seines erragonatsed® von Fiſchhoff empfahlen In Kieſſe e, Bergbau, find im Jahre 1899 jaft 
wonnen r Fate ede ſch put noble eee Zu⸗ doppelt fchkf Aumeldimgen wie im Boriahre In 
Stettin, 4. April. Wir: haben bereits mit- fammengehen, der beiden Snftrumente. Der ſeh⸗ verzeichnen, das jedenfall von einem Lace der 
19 daß von dem hieſigen Gewerbe⸗ hafte Beifall, den . — * ai 4 . — = 8 8 F d, f 111 — 
Nutzve f einer e von Nummer erntete, war 0 1 . f 
e hg ben hel weer war, einer Wiederholung hätte jedoch im Hinblick auf Anmeldungen gegen das Vorſahr 5 Br d 
welche Mißſtände mit den „Uuspertänfen“|die bereits vorgerückte Zeit abgefehen werden können. zurückgegangen, Oebrauchsmuſter wurden. A raſch Pi igt werden können. a 
verbunden seien. Der Vorſiand hatte ſich mit Als Soliſtin war ferner, eine ingendlich? Jahre 1899 21 881 angemeldet. Auch 3 edir wir 4. April. General Sronje, Oberſt 
Angelegenheit beschäftigt und hielt einige | Sängerin, Fil. Marianne Wolff, gewonnen Gebrauchs muſtern iſt in Klaſſe 63 gegen Schiel und 1000 Buren wurden geſtern Abend 
Beſtunmungen und Ergänzungen des Geſetzes worden deren 1 Altſti dem Vorjahre ein hedentender Rückſchritt, ca, nach St. Helena verſchifft. * 
den unlauteren Wettbewerb für nöchig. von Franz, Schumann und Seibel prüch g an 30 Prozent eingetreten. Ss hängt dies wohl Sir Parſon meldet, daß vergangene Nacht 
weiche er in der gestrigen Verſammlung des Geltung kam. Dem „Niederländischen Wiegen mit dem Nückgange der Fabrradinduſtrie zu⸗ 5 t beſetzt worden ift, Die Hitze der letzten 
Vereins unterbreſtete und gelangten die folgenden lied“ von Hollins vermochte ich ſonderlichen Ge⸗ ſammen. Bemerkenswerth iſt noch, daß zum Tage habe den Uebergang bei der Furth ermög⸗ Am 4. April wurde für inläudiſ 85 
—— 17 Mob 82 ne 900 e ar Frege . 8 a Rene 75 300 der 8 8 ra der Gren „ e e treide in nachſteheuden Bezirken gezahlt 7 75 
aſes wegen Aufgabe des Geichäftes ſoll Lieder ähnlichen Genres aer ˖ ˖ jahre; die Haffe \ ſent Stettin: Noggen 138,00 bis 140,00, Weizen 
nur bei wirklicher Geſchäftsaufgabe ſtatthaft , e ſtimmt übrigens nicht gut zu dem englifchen . nr er als im Vorjahre; pe fall 1 Be En — 2 a, rei 146,00 bi: 149,00, Gerte 138,00 bie —,— 


x orſen⸗Berich te. . 
Getreidepreis⸗Notirungen der Laudiei 
f sSkammer für Pommern. Er 


Das Ge i aupten, das jei Prozent. h MN n i 
—— Monaten ieß hegen he — —— pie RR Acer 927 = beſten en wurden im Jahre 1899 9761 (im Vorjahre um gegen die Eng änder zu kämpfen, und, wie Hafer er bis 138,00, Kartoffeln —,— dis 
Anzeige eines ſolchen Aulsverkaufes allein z er jungen Dame die Seidelſchen Kompoſitionen, 10 638) angemeldet. Jedem Abonnenten dieſer berichtet wird, verhält ſich die Bevölkerung, mit . ag Stettin (uach Ermillelunch: Roggen 
läſſeg fein darf. 3. Die Nachſchiebung vo) denen allerdings die vermehrte Sicherheit des 
Waaren muß bei Ans verkäufen wegen Aufgabe Auftretens zu Statten kam, bei einer Sängerin, 
des Geſchäftes für unzuläſſig erklärt werden. die vielleicht zum erſten Mal einem großen 
Der weitere Vorſchlag des Vorſtandes: „Ein Auditorium gegenübertritt, iſt ja eine anfängliche 
Ausverkauf einer „Konkursmaſſe und anderer kleine Befangenheit durchaus begreiflich. Zu rühmen 
Waaren“ iſt zu verbieten“ wurde einer Kom war die Fülle des ſchöngebildeten Tones, der 
miſſion mit dem Auftrag überwieſen, denſelben ſich eine überaus ſorgfältige Tertbehandlung als 
dahin umzuändern, daß bei einem „Ausverkauf auerkennenswerthes Moment zur Seite ſtellt. 
einer Konkursmaſſe“ zu unterſcheiden ſei, ob der⸗ Daß die Sängerin zu einer Einlage veranlaßt 


Zeitung wird von dem obigen Bureau auf) Ausnahme einiger Unzufriedenen, ſehr ruhig. 138,50, Weizen 148,00, Gerſte 135,00, Hafer 


Wunſch gratis und franko eine Broſchüre über Die „Times aus Bloemfontein 
ſand', welche in leicht verſtändlicher Form alles vom 2. April, Abends Die KRavalle.iedivifion un — J F 
Wiſſenswerthe über Patente, Gebrauchsmnſter Freuch iſt Sonntag Morgen bei den Waſſerwerken Petzen 155,00 bis oggen — bis —.— 
und Waarenzeichen enthält. don Bloemfontein eingetroffen. Freuch hat ——, Hafer 118,00 bis —. A —— bis 
— [Zwei neue räthfelbafte Todesfälle in ſofort einen Rekoguoszirungsritt am Ort und bis , — Mark. —, Kartoffeln —,— 
Konitz] Noch hat ſich das Dunkel der an dem Stelle ausgeführt und auch die Stelle beſichtigt, . Neniiettin: jan 
Tertianer Winter begangenen geheimnißvollen an welcher Oberſt Broadwood die Niederlage er⸗ 155,00 Mack. ſiettiu: Roggen „00, Weizen 
Mordthat nicht gelichtet, und ſchon wieder kommt Kitten hat. Die Verwnndeten, 90 an der Zahl, I * 


aus Konitz die Kunde von zwei räthſelhaften ſind gleich an Ort und Stelle gepflegt worden 8 Foren: Roagen 132,00 bis —,— 


0 * 
Weizen 142, 5 bis —.—, Gerſte —.— bis 


ſelbe vom Verwalter der Maſſe veranſtaltet werde wurde, erſcheint nur natürlich. Die Begleitung 0 3 Se key f 
oder von einer dritten Perſan, welche die Maſſe der Keen führte Herr Eee dezent und mit e * ee er Starten be 11 8 nach der näcgſten , gaier 120,00 bis . —, Kartoffel 52,00 
um Verkauf angekauft habe. In eıfterem Falle künſtleriſchem Geſchmack aus. — aufgefunden. Die Leiche der Erſteren lag im Wie Lord Roberts dem Kriegsamt mittheilt, bis . Mark. 


Naugard: Roggen 130,00 bis 131,00, 
Weizen 150,00 bis —,—, Gerſte —,— bis —— 
Hafer 120,00 bis —.—, Kartoffeln 30,00 bis 
40,00 Mark. 

Anklam: Roggen 134,00 bie 135,00, 
Weizen 145,00 bie 146,00, Gerſte 130,00 bis 
—.—. Hafer 122,00 bis 123,00, Kartoffeln 


—.— bis —.— Mert. 


ei es ſtets zweifellos, daß thatſächlich nur die — ̃ ᷣ »V˖ ˖ ˖‚—˖— 


zur Konkursmaſſe gehörigen Waaren zum Aus⸗ Bett, die der Letzteren auf einem Ob betrugen die engliſchen Verluſte am 29. Mürz 


2 0 N 1 x 8 8 } 
verkauf kämen, während bei dem Ausverkauf! Literatur. t. 2 Ki Swe e bene e Se En: a 186 Todte und Verwundete, 
55 Dritten el 38 e Eine Anzahl deulſcher Männer hat ſich in abend nicht mehr auf der Straße geſehen. — Wie aus Pretoria gemeldet wid, find ſümt⸗ 
el ene e und letzteres fei als un Leipzig zu einer Geſellſchaft vereinigt, welche die Von der für die Ergreifung reſp. Ermittelung liche Goldminen am vergangenen Donnerstag ge 
9 un den eingemeludeten Vororten erfolgte Stmmiung der Deutfipen zunächſt für den Krieg des Mörders ausgeſetzen Belohnung von zu⸗ſchloſſen worden und die dorin beſchäf ichen 
heut Mitt N der Poli⸗ der Engländer mit Transvgal laut zum Ausdruck ſammen 6700 Mark ſoll nach neueſter amtlicher Engländer veranlaßt worden, Trausvaal ſchnell 
25 — n nach Maßgabe der Zu⸗ bringen ſoll. Dieſe Geſellſchaft nennt ſich: Bekanntmachung ein Theil auch denjenigen ger zu verlaſſen. Platz Anklam: Roggen 135,00, Weizen 
Tlänbigteitsgrengen welche für den Bereich der „Deutſcher Michel“ Leipzig. Dieſelbe bieler[zahet werben, die dur Auffindung der noch Lord Roberts meldet aus Bloemfontein vom 146,00, Gerſte 130,00, Hafer 123.00 Mark 
ieſigen königlichen Polizeidirektion gegeben find. für 1 Mart (portofrei eingeſandt) 12 Sym- fehlenden Leichem heile (des Kopfes und ver⸗ Montag Abend als Fortſetzung ſeiues Telegranıms Stralſund: Roggen 134,00 bis —.— 
— — fungirt Herr Kommiſſar Bae ck pathiekarten in kolorirtem Druck: Auf der ſſchiedener Gliedmaßen) die Ermittelungen des vom 31. März: eich ah Sonnabend kein Weizen —.— bis ——, Geile er" 
mit 23, in Bredow Herr Kommiſſar Henſel Vorderſeite die Adreſſe an den Präſidenten Paul Verfahrens fördern. 1 Gefecht ſtaligefunden hat, find unſere Truppen | — — Hafer 122.00 bis —— Kartoffeln 
mit 22 Schutzleuten. Nemitz iſt dem fünften Krüger, auf der Rückſeite ein kolorirtes Bild: — [Das wiedergefundene Paradies:] Ein Ipod) in ſtändiger Fühlung mit dem Feinde. L . — 
Polizeirevier (Grimhof) angegliedert, die ſpeziele Oben: Der Präftbent Krüger, an jeder Farmer in Montana, Ver. Staaten, beſzt eine ist über viele Thaten augenfäliger Tapferkeit u f 
Verwaltung hat ein Wachimeiſter mit fünf Seite ein Feldherr der. Buren. Mitte: Die prächtige Farm am Abhang eines Hügels, die berichten. Die ( Batterſe blieb unter ſtarkem 
Schutzleuten zu führen. dem Präfidenten Krüger zuauchzenden Deutſchen don einem Haren Mac) durchströmt wird. Der Feuer auf 1200 Yards Entfernung in Aktion, Platz Berlin (nach Ermittelung): Roggen 
Auf dem Grundſtück des Verguügungs⸗ aller Stände Sindent, Offizier, Gelehrter, Are Farmer iſt reich und hat viel Zeit, aber er Üt die Offiziere bedienten ſtundenlang die Geſchütze. 142,00, zen 152,00, Gerſte —— Hafer 
lokals „Zum Deutſchen Garten“ wurde ein beiter und Gewerbsmann. Ganzunten: Drei] Junggeſelle. Schon ſeit langer Zeil träumte er Mehrere kühne Verſuche wurden gemacht, um 139,00 Mark. 
Taubenſchlag erbrochen und eine Anzahl werth⸗ Köpfe aus dem Gefänguiß herausſchauende Ban- davon, ſeine Farm in ein irdiſches Paradies zu zwei der verlorenen Kanonen zurückzugewinnen, 1 Deugig: Noggen 129,00 bis 136,00 
e diten, die ans Habſucht und Geldgier den Krieg verwandeln. Jetzt hat er beſchloſſen, ſeinen deren Geſpanne getödtet waren. Allein bei jedem] Weizen 137,00 bis 150,00, Gerſte 123,00 bis 
* Der Wielhſchaftsbetrieb in der Speiſehalle in Südafrika verbrecheriſch provozict und durch Plan zur Ausführung zu bringen. Es fol ſo Berſuch wurden die Pferde ſofort niedergeſchoſſen. 125,50, Safer 117,00 bis 126,00 Mark. 
weit als möglich eine Nachbildung des Para- Die übrig gebliebenen Kanonen wurden nach . 
dieſes werden, wie es die Bibel ſchildert: einer Drift, zwei Meilen ſüdlich, geſchafft, trotz Weltmarktpreiſe. 
Es wurden am 3. April gezahlt loko 


des Freibezirks wurde vorbehaltlich der Genehmi- einen Einbeuch mitten im Frieden eröffnet haben: 
gung durch die ſtädtiſchen re enge an Jameſon, Cecil Rhodes und Chamberlain. Und \ 
Bäume, füberhelle Bächlein, ſpiegelklare Seen, heftiger Angriffe des Feindes, der einige Male 
Blumen aller Art und Bienen, um den Blüthen⸗ bis auf 100 Nards herankam. Berlin in Mart per Tonne inkl. Fracht, Zoll 
und Speſen in: 


— Pohlmann für 5060 Mk. rechts daneben das Lied der Deutſchen: 
verpachtet. Rn) 
„Wir verfehlen nicht, wiederholt auf die Das deutſche Volk fühlt mit Transvaal honig einzuſaugen. Herr Desherbes — fo heißt e ee Re Ar 
e Da Elabttheatet au eh en füh ran der Paradiesgründer — will auch alle möglichen neee ae, eee TEE Nerhort: Roggen 157,00 Wart, ei; 
Anlaß des 30jährigen Künſtlerjubiläums von Krieg, ob Sieg auf Vurenfeite! Thiere einführen, vorausgeſetzt, daß fie nicht Felegrapbifcbe Deve febeu 17650 Mart. Rogge 5 art, en 
rl. Jenny Lariſ ch ſtaufindende Aufführung Auch hät!“ es N atürlich der Adam \ 9 5 * 2 Liverpool: Weizen 173,75 Mark 
dieſes neuen Eden ſein ;, letzt fehlt 5 ‚es Behr, 4. April. 95 Diudereien haben Odeſſa; Noggen 149,50 Marz Weizen 
ae Warte Br ein em die Vorfchläge der Setzer nicht angenommen. 169,50 Mark. . 
mit dem Zaubergarten harmonſren können. Um Die Ausſtändigen erhalten Zuſchüſſe aus London Riga: Roggen 150,00 Mark, Weizen 
be 


Ergänzungsnotirungen vom 3. April. 


es Schwankes „Zwei glückliche Tage“ hinzu Den brit'ſchen 
166,00 Mark. 


weiſen. — Ein nochmalſges Gaftipiel von Frl. Ig, konntet Ihr uns Siege melden. 
leſenſten Blätter Ameri ige ein⸗ l n i 
eſenſten Blätter Ameritas folgende Anzeige ein. Drüſſel, 4. April. Geſtern Abend fand im| Magdeburg, 3. April. (Zuckerbericht.) 


Auny Haus ſteht für die kommende Woche Wie freuten wir uns mit Euch Helden! 
liches Mädchen, ſanft und gut, mit dem Namen Blämiſchen Theater ein großes Meeting Kornzucker extl. 88 Prozent Rendement —.— 


i Ausſicht. — In Zukunft werden Dutzend⸗ ’ 3 
billets auch an Sonntagen und bei Gaſi⸗ 7 eee 95 
Eva, das einen in einem prächtigen irdiſchen! z e Friedens bis —.—. Nachprodukte erfinjine 75 Prozent 
N prächtig ſchen zu Gunſten des Friedens ſtatt. Der . le htehnfie eaktuflde 75 Nognt 


ſpielen in Jab ung genommen. Schickt drum Ohm Paul dies kleine Blatt, 
ſozialiſtiſche Volksredner Volkert erklärte, der] Nendement —— . Biobreffinade I 


Ei, Mit deutihen Gruß. 
Konzert. Die Verſaſſer wünſchen, daß jeder Deuſche, 
igen Konze Hüg’fchen|der ein Herz für die Buren hat, eine ſolche 


2 D/ Dſ Daß er Beweis in Händen hat. 


er Sa ſeinem Orte und mit ſeiner Unter- | exit nicht antworten.“ Prinz von Wales, welcher heute Belgien paſſirt, ——. Brodrafſinade II —.—, Gem. alt 
bangt JJ. Erans-| Sonden, 4, Sins, ic, föiere Denrer mil etahen Rah N Dee til 55 fen, e d d der. Produtt 
der gra Hon 337 art. ch brunſt zerſtörte 1 gene Nacht eine der be. Frieden wünſche. Der Sozialiſt v. d. Velde kriti⸗ 4 um , Nohzucker 4. od 
l dung besezten Männendons zeigten er⸗ſchrif en wird, 5 Bf, wenn noch andere e ar Meistens Witsch. beffen | ie die Haltung der Großmächte und das negative n n N 10 April 10,20 
2 daß derſelbe unter Führung feines that⸗ Worte geſchrieben werden, 10 Pf. Wir ſtimmen Werth auf 1½ a et Franks Ae l Meſultat der Frieden konferenz. Er ſchloß mit B., per 3 5 5 u; 9728 G., „950 
kräfli en Dirigenten, Herrn Robert Seidel, dem Wunſche der Verfaſſer voll zu. wird. Die Fabrikgebäude find vollſtändig zer⸗ den Worten, daß der Friede durch die vereinig⸗ 10,40 G 10,42 ¼ B. per Au uuft 9 en * 
mit Glier und Erfolg beſtrebt ift, den höchſten Wer ſolche Karten zu haben wünſcht, findet |ftört. Der Schaden überſteigt mehrere Millionen ten Kräfte des Proletarkats herbeigeführt werden 50 B. ver Stlober » D e De 5 G. 
Anforderungen zu genligen. 5 — 7 . a 1 Franks. könne. Darauf wurde eine Tagesordunng eee — n ern 5 5 G. 
2 rt er } Mark fr 0 . 8 ! 5 nen, 3, . Ein 2 
Er nenen Wiedergabe Bas, chat Bros werben vom „Deutſchen Michel! in L. 3 aungenommen, in welcher die Versammlung ihre lein tofo 865 B. Schmalz fahr kel. Wir 
* beſonders vorkheithaft fiel die ſeine e ee eee e AN Nachricht Sympathien für alle Opfer Ausdruck verleiht und in Tubs 35 Pf., Armour ſhield in Tubs 35 Pf., 
angtrung des reizvollen Haydu'ſchen Ständ⸗ Neneſte Nachrichten. die Hoffnung ausgeſprochen wird, daß der Friede gudere Marken in Doppel⸗Eimeru 35¾ Pf. — 
u auf. Als dankbare Nummern erwieſen Wien, 4. April. Wie verlautet, wird die durch die Organifation und das Einverſtändniß Speck ſeſt. L 
8 — Von dem Patent⸗ und techniſchen Bureau] Regierung wegen der Obstruktion den Gemeinde- per Mächte herbeigeführt werden kaun. — SEEN GEHE 
Irath auflöſen und ſofort die Neuwahlen aus⸗ Vorausſichtiches Wetter 


reiben. — Die Gerüchte, daß das gemeinſame London, 4. April. Aus Drakonder wird 2 ’ 

e ee erorbitante Mehrforderungen] gemeldet, daß die Stadt augenblicklich von eng für Donnerſtag, den 5. April. 

ange⸗ beanſpruche, a von zuſtändiger Seite als ſſiſcher Kavallerie beſetzt ſei. General Settle be” 9 milderes Wetter, ohne Niederſchläge; 

rjahre unbegründet erklärt. 2 1 fehligt die verſchiedenen engliſchen Truppentheile, | ww — 
Fern ö Di April. Das engliſche Schi hlig 25 1 

Sede bey em Behagen. Von N 16. Sal 15 45 4 2 Ar England den Rh welche zwiſchen De Aar, Prieska und Denhart 
al wieder als Beſtehen des Patentgeſetzes, 1877, ab ertheilten! Befehl, mit 850 Pferden ſofort über Suez nach! operiren. 


* — 


0 > Do ern Deu Penſion für Junge Mädchen 
8 + i ma zur Erlernung es Hau 75 5 a et 21 — . 
Ilettiner 5 erde-Lolteri E 6 Seeed in een We 5 
8 4 5 5 „ . g f + Fran Direltor Back, Gr. Bleel 26. 
f N ie ung am 15. Mai 1900 5 > Höh Hi 
| | ri |  Nädehenschule 
— 23396 Gewinne, | chere auen 2 
6 G ne, 5 Auguſtaſtraße 54. 


Stiadt-Theater. 
Donnerſtag, den 5. April. Aufaug 7% — 
Zur Feier des 30 jährigen Künfiler- Jubiläums 
des Frl. Jenny Larisch (Letztes Auftreten vor 

f ihrem Abſchied von der Bühne): 
„Zwei glückliche Tage“, 
Luſtſpiel in 4 Aufzügen von Franz v. Schönthau und 
Guſtav Kadelburg. 


Freitag: 
Zu Schauſpielpreiſen (Sperrſit 1,50 Mi): 
„Fritzchen und Lieschen“. 
Operette in 1 Akt von Offenbach. 


2 13 


vn, — 
"Cavallerfa rusticana Waſſerſtand. 


Oper in 1 Akt von Mascagni. Stettin, 4. April. Im Revier 5,57 
Der Vaſazzo“, Oper in 2 Akten von Leoncgvallo.] Meter. 1 ’ — — 2 


Bellewue- Theater. 
A Die Bluthochzeit. 


Freitag: 
Bons gillig 5 Das Mädel als Rekrut. 


Centralhallen-Theater. 
Heute Donnerſtag: 


enen 


Küutlich bei Apothekern, Drogisten und Mineral- 
wasserhändlern, sowie bei Heyl & Meske, Stettin. 
Füllung in ½ und % Literflaschen, 


Vernigerode a. Harz. 
Das S ahr beginnt am Donnerſtag, den 
ig, n Iſtag, 


Zur Aufnahme neuer Schülerinnen bin ich täglich 
von 11—1 Uhr berei 


merle Friedlünder. 
u Gut in Pommern mix 

zu verkauf. 700 Morgen, dav. 660 guter, rothkleefäh. 
Acker, reicher Viehſtand, gute Gebäude, ſchöne Lage, 
Bahn u. Stadt ½ Std. entfernt. Näh. Auskunft vom 
Beſitzer direkt. Off. sub D. T. 656 an Haasen- 
stein & Vogler, A.-G., Berlin W. 8. 


FF EEE TE TREE TEE 
Jagdgewehre ___—— esiiker 

— — R 2 

guter Qualität, BET 5 2 

Teschins, Revolver, Munition und Jagd- 

Zeräthe versendet billigst. Illustr. Catalog gratis. 


a ed EI 4 H. GREVE Wattenfabrik, Jagdgeräthe, 
1 7 54 1 1 2 


rere. 

Junger, tüchtiger 
Königreich Sachsen. Oberkellner, 

Bahnstation, Post- und Telegraphenamt. 


21 Jahre alt, dem erfte Zeugniſſe zur Seite ſtehen, 

. Frequenz 1899: 8836 Personen. Kurzeit: 4, Mai bis 30. September. Vom 3. Z. in feſter Stellung, beabſichtigt zum 1. Mat ev. 
1. bis 15. Mai und 1. bis 30. September ermässigte Bäderpreise. Für die vom 1. September an Ein- [irüher Stellung im erſten Hotel oder in einer Wein⸗ 
treffenden halbe Kurtaxe. 


handlung, womöglch in Stettin, anzunehmen. Es wird 
Alkalisch - salinfsche 
 Kefyr. 


auf eine dauernde Stellung reflektirt und werden 
Natürliche kohlensaure Stahlbäder, Eisenmineral - Moorbäder, künstliche 


gamitien-Machrichten aus anderen Zeitungen. 
Geboren: Ein Sohn: Hermann Albrecht [Greifs⸗ 


wald]. 

Geſtorben: Seemann Friedrich Zabell, 38 J 
[Wolgaſtl. F. Garde, 81 J. (Greifswald. Pant, 
Kaſernenwärter Daniel Pringnitz 79 J. Prenzlau]. 
Marie Wulff geb. Schauert, 57 J. Lieſchowl. Emma 
Seitz, 65 J. [Stralfundl. Henriette Noeske, 83 J. 
N Emilie Zeggert geb. Strehlow, 71 J. 
Paſewalk ]. 


u — En na IL — 
Vorzüglicher Gasthof, 
ca. ½ Std. von Berlin, ſeit 30 Jahren vom jetzigen 
* Beſitzer geführt, Eckgrundſtück, au Hauptſtraße neben 
Bahnhof und Poſt belegen, unmittelbar an ſchönem 
Abend! Sce, e Straßenfront, . 
mern, 6 Fremdenzimmern, großem Garten, allung 
Anfang präciſe 8 Uhr. — Kaſſe 7 Uhr. für 50 Pferde, mehrere Vereine am Hauſe, bolljtändig 
onntag: 2 Vorſtellungen. I ſchuldenfrei, ift ſof. weg. N für 54,000 % 


— — — bei 15.000, 13 au 57 adkeiſtt. 11 
— rs, Hamburg, Kl. Backer ur. II 

Concordia- Theater. 7 Präsen-, Sorofein-, Haul-, 158 , 
gar Haltelielle der eleltriſchen Straßenbau. | Flechten-, Lungen-, Husten,, Hals-Krank- 
Heute Donnerſiag, den 5. April 1900: heiten für schwächliche, blutarme Kinder 
Grose Speelalltäten - Vorstellung. empfehle eine Kur mit meinem beliebten, weit 
Das . artige April⸗Programm. und breit bekannten und Arztlicherseits viel- 
ſten nur 1. Ranges. fach verordneten Lahusen’s Jod-Eisen« 


Looſe à 1 Mark ſind bei R. Grassmann 
Breiteſtu. 4142, Kaiſer Wilhelmſtr. 3, Lindenſtr. 25 und Kirchplatz 3 


N zu haben. 


BE anf e a eee e e ee 


Löffel, Gabeln und Kaffeelöffel. ö 


2 11 5 Izauelle, Molken, 
Eisenaäuerlitge, 2 eee 8 freundliche Angebote unter G. 0 an die 


lie ) 0 . 10 
Expedition dieſer Zeitung, Kirchplatz 3, erbeten. 


kohlensaure müder (System: Fr. Keller), Fichtennadelextrakthäder, künstliche Salden Sie Nach der Vorſtellung: 

System: Seen Sie nur Aldreſſe. 500 Nach der Vorſtellung: Le h erthran 

N i 2 der. - ‘ ir f weile, reelle Qeizatöpartien much 28 — i E 

Se e N für das Wasserheilverfahren nöthigen Pi e DER Großer Feſt⸗Ball. * Der beste und wirksamste Leberthran. Ge- 
Einrichtungen, Arineh-römische Bäder, runsisehe Dampfhäder, Massage und C Morgen Fun den 6. April 1900: schmack besonders fein. Leicht und ohne 
Lientheil 0 Grosse Speelalitäten - Vorstellung Widerwillen zu nehmen. Diesjährige Füllung 


heilverfahren., 
i 0 5 öhe 0} anlage >h 

R ee schöne Umgebung von Shen ee arkanlagen gehen 
n n } f -Koncerte, Radführplatz 
für Teen redete Bienen Königl Kurkapelle, gutes Theater, Künstler-Koncerte, Madtahrpiaft, 
ee vs mit Kursaal, Speise-, Spiel-, Lese-, Billard- und Gesellschaftezimmer. 
ronpekte p | 


besonders schön. Viele ärztliche Atteste und 
Danksagungen. Dauer der Kur von September 
bis Mai. Originalflaschen in grauen Kästen Br. 
à 2 u. 4 Mk. letztere Grösse für langeren Ge- 
brauch prolitlieher, Man Re dere seinen EZ Sa 
Apotheker Lahusen, emen. Nu, 

allein echt. Nähere Auskunft gern vom Fabri- 
kanten. Stets friseh de in allen Ar- 


2 


{ 


mit gänzlich neuem Programm. 


Stern-K- Säle... 
20 Wilhelmstraße 20. 370,000 M. 3. I. 
"Waselewsky’s Varietd-Theater, ug. alt en 3 
. Neues Programm. A de, m FE. 888 Haasenstein & weg: 


. an 
Anfang 8 Uhr. Ende 12 Uhr. Entree 20 Pfg. Lier, A.-G., Berlin W. 8. 


liche Bade- Direction. er 


jc — DT 


— e) pp , . . r 


. 
32 K 


* 
* 


D. „Asturla“, 1. April 6 Uhr Vorm. von Hongkong 


„ „Cheruskia“, von St. Thomas nach Hamburg, 


zum 1. Juli d. Is. frei und ſoll auf 12 Jahre beegt 


Ane Gänsefedern, 


hang branchefundigen 


Hamburg, dei 2. April 1900, 
Nieueſte Nachrichten 


über die Bewegungen der Dampfer der 


Hamburg: Amerika „Linie. 


Landwirthſchaftsſchule zu Eldena 
. bei Greifswald. 


ſchaftlichem Unterricht, Berechtigung zum einjährigen Dienft. Beginn des neuen Schuljahres am 19. A 
Aufnahmeprüfung am 18. April. Aufzunehmende Schüler find vor der Prüfung anzumelden. 5 


r. W. Rohde, Direktor. 


Hache nef-Badeöfen 


O. R. p. Uver 50000 im Gebrauch O. R. h. 


Houbens Gashe izöfen 


Prospecte gratis. Oe rtrete r an ſast allen Plätzen, 


JG. Houben Sohn Carl. Aachen. 


V ertreter: Ernst Simon, Turnerstrasse 33 F. 


Einjährig- Freiwillige. 


nach Singapore. 

„ „Batavia“, von Baltimore nach Hamburg, 1. April 
2 Uhr Vorm. Dover paſſirt. N 

„ „Canadia“, von Hamburg nach Weſt⸗Indien, 30. 
März 10 Uhr Vorm. von Havre. 


1. April 3 Uhr Nachm. in Havre. 

„ „Graf Waldersee“, 31. März 8 Uhr Vorm. von 
Newyork via Plymouth nach Hamburg. 

R P.D. „Hamburg“, 1. April 5 Uhr Nachm in Genua. 

S-D. „Kaiser Frledrich“, von Hamburg nach 
Newyork, 30. März 7 Uhr 55 Min. Nachm. 
von Cherbourg. 

D. „Lady Armstrong“, 1. April 7 Uhr Vorm. von 
Portland nach Hamburg. 

„ „Markomannia“, 31. März von St. Thomas 
via Havſe nach Hamburg. 

„ „Nubla“, von Newyork nach Stettin, 30. März 
2 Uhr Nachm. in Copenhagen. 

„ „Fhoenicia“, 31. März 4 Uhr Vorm. in Newyork. 

„ „Sarnla“, von Hamburg nach Oftafien, 29. März 
10 Uhr Nachm. Gibraltar paifirt. 

„Valencia“, von Hamburg nach Weſtindien, 

1. April 9 Uhr 30 Min. Nachm. Cuxhaven 


paſſirt. 
„ »Westphalla“, 31. März iu Port Said. 


Dr en ig hg arg Be mei auf 5 
eſonderen Kurſen. egen der ſtr B ung u 
bacſten Kreſſen empfohlen n r ſtrengen Beaufſichtigung und energiſchen Förderung in 
Kiel. 


Offene . Wissenschaft ülche. Lehranstalt zu 
Stadtſchulrathſtelle. m: 2 


Ju unſerer Stadt wird durch Penfionirung des 
bisherigen Inhabers die Stelle des Stadtſchulraths 


A 19255 5 

ag 1 Hötel- Verkauf! 

Geeignete Bewerber, das heißt ſolche, welche die 
Befähigung zum Oberlehrer nachgewieſen haben und 
mit dieſer Befähigung mindeſtens 7 Jahre im Amt 
eweſen ſind, werden eingeladen, ihre Bewerbung mit 
Zeugnissen und Lebenslauf an den Unterzeichneten bis 
zum 1. Mai einzuſenden. 

Das Anfangsgehalt iſt auf 6000 % feſtgeſetzt, ſtei⸗ 
Fier von 3 zu 3 Jahren um 600 % bis zu AM 


burgs belegenes, 
günſtigen een preiswerth zu verkaufen. 
Logis⸗Einnahme pro anno ca, % 2500. 
% „ 
Kaufpreis % 43000 bei 4 9000 Anzahlung. 
Offerten unter Chiffre M. 539 an die Exped. d. „Roſtocker Zeitung“ in Roſtock i. Meckl. 


terbei wird die über 7 Jahre nach dem Oberlehrer⸗ 
Examen abgelegte Dienſtzeit in Anrechnung gebracht. 
Die Penſionsverhältniſſe ſind durch die Städte⸗Ord⸗ 
nung geregelt, doch ſollen bzſondere Abmachungen nicht 
ausgeſchloſſen ſein. Die Reliktenverſorgung iſt wie bei 
den Staatsbeamten geordnet. 

Stettin, den 28. März 1900. 

Der Stadtverordneten⸗Vorſteher. 


Dr. Scharlau. 


[44 
Legehühner, 
1899er Frühbrut, garant. leb. An⸗ 
kunft franko jed. Bahnſtation, 
1 Stamm von 13 Stück mit Hahn, 
echte ital. Raſſe, % 24.—. Farbe 

— nach Wahl. 
> . Müller, Podwoloczyska. 


haben Annoncen unbedingt 


wenn dieselben von leistungsfähigen Firmen 
erlassen werden und in zweckentsprechender, 
auffälliger Form in den geeigneten Zeitungen 
und Zeitschriften zum Abdruck gelangen. Dem 
inserirenden Publikum ein gewissenhafter Be- 
rather in allen Fragen zu sein, welche sich 
auf Abfassung und Ausstattung der Annoncen, 
Wahl der Zeitungen etc. beziehen, hat sich die 
unterzeichnete Annoncen - Expedition von jeher 
zur besonderen Aufgabe gestellt. ‚Jede ge- 
wünschte Information sowie Kostenanschläge und 
Zeitungskatalog stehen kostenfrei zur Verfügunz. 


wie ſie von der es t werden, mit den fänumkl. 2 


Daunen à Pfd. klein jortirte halb Daunen 


Annoncen - Expedition Rudolf Mosse 


Berlin SW., Central-Bureau. 
In Stettin vertreten durch H. F. Lund- 
herg, Pölitzerstrasse 95. 


Federn d Pfd. 1,75 A Prima geriſſene Federn mit 
Daunen à Pfd. 2,75 %, weiß u. klar, Garantie, und 
2 — ns nicht gefällt, zurück, verſ. gegen 

ar 


Nachn 
Manteufel, Neu⸗Trebbin Nr. 167, 
Gänſemaſt⸗Anſtalt. 


Soeben wieder eingetroffen: 


zum Würzen 
der Suppen, 


— wenige Tropfen genugen. — = 
A. Ollhaber, Butter und Colonialwaaren, 
bh 1 5 . 
Original⸗Fläſchchen zu 65 Pfg. werden zu g. un 
die zu Mk. 1.10 zu 70. Pfg. mit Maggi nachgefüllt. 


1 feine ſchmackhafte Waare, 
Tilſiter in Poſtkolli per Pfund Ga e 
55 Pig, verſendet frauko Nachnahme N 

S. Schwarz, Mewe, Weſtpr. ; 


38, Bohwarz, eee ZBeltdt, I 
Eine allererſte rheiniine Tuchwaarenfabrik ſucht für 
Stettin einen s 1 


Die schönste Plättwäsche 


erhält man durch Anwendung der 


ssertreter, 


der bei den bedeutendften Groſſiſten und Konfektionären 
des Platzes nachweisbar gut eingeführt iſt. j 
Vertrauenswürdige Jutereſſenten werden um Ein⸗ 
reichung ihrer Offerten mit Angabe ihrer Referenzen 
und der Namen der von ihnen bereits repräſentirten 
Firmen unter K. S. 100 an die Expedition dieſes 
Blattes, Kirchplatz 3, gebeten. \ 


von Fritz Schulz jun., Leipzig 
leicht und sicher mit jedem Plätteisen. 


in Packeten à 20 Pfg. 
überall vorräthig. 


Nur echt mit Schutzmarke 
„Globus.“ 


Sechsklaſſige Realſchule mit einer Fremdsprache, verſtärktem naturwiſſenſchaftlichem und landwirth⸗ 


Wegen Uebernahme eines größeren Geſchäfts beabſichtige ich mein in lebhafter Stadt Mecklen⸗ 
ſehr gut florirendes Hötel 1. R. (flotter Reiſe⸗ u. Stadtverkehr) unter 


Hypothekengelder auf lange Jahre unkündbar! 


weltberühmten amerikanischen 


Brille Gianestärke 


* 


Weit über 100 Schüler der Anſtalt haben in den letzten Jahren die Einjährig⸗Freiwilligenprüfung Stargard, 
die oberen Klaſſen höherer Lehr⸗ 


| Eifenbahn-Zaheplar en 


vom 1. Oktober 1899 ab. 


„Stargard, Schmolſin. 
geröſe 3 Gem 
Eberswalde, Angermünde, 
rt enwalde 


f Abgang von Stettin nach: 5 Frei er 2 
Stargard, Pyritz, Colberg, Stolp, Greifenhagen, Ferdinandſtein, Po⸗ Ps 
molfin, Dargeröſe Gem. Z. 2.36 dei 5,08 Morg 
rk Greifenhagen Perfz. 545 . Juen „ 5838 in 
Jaſen * „1 3 enitz 
Colberg über Naugard, Treptow a. R., Innermeintbe 7 Tat 5 
Gollnow, Wollin, Kammin „ 5,18 „ Breslau, Kreuz, Stargard, Neumark 740 7 
Stargard, Kreuz, Colberg, Polzin, Paſewalk (Werktagzug), Stolzenburg, Ye 1 
Stolp, Danzig, Muttrin, Daber „ 532 „ üſſow 743 
1 Schwedt, Eberswalde, € 1 a. O., Küſtrin, Kön igs⸗ 
” 5 m. 
Königsberg Nm., Küſtrin, Frankfurt „Saen 7 
a. O., Reppen, Rothenburg, Breslau „ 6,33 „ Verlin, Eberswalde, Angermünde. 
Paſewalk, Prenzlau, lleckermünde, Schwedt 2 „ 9% Vorm 
Swinemünde, Stralſund, Wolgaſt, Malchin, Neubrandenburg, Stralſund, 8 
Strasburg, Lübeck, Hamburg, Stol⸗ Strasburg, Wolgaſt, Swinemünde, 
enge Brüſſow 4 98 8 ee 8 Paſewall, 
gaſenitz fi ” . 5 olzenburg, Brüſſow 8 ! a 
Nobeſuch, Greifenhagen, Bahn, Wilden: Bar ee a a eee ui 
ruch ” . * ruch 21 Fansen 
Angermünde, Schwedt, Freienwalde Cammin, Wollin, Treptow a. R., 
d. O., Frankfurt a. O., Eberswalde, Gollnow, Colberg über Naugard „ 101 „ 
Berlin Sen ofen te „ 6,20 „ nie u. Kreuz, Pyritz, Star⸗ 
U r 7 r a „ . 
Colberg, Polzin, Neumark „ 9,22 Vorm. gaſeniz * N = 
den | Angermünde, Freienwalde a. O., Berlin, Eberswalde, Fraukfurt a. O. 
Re ae a. O., Eberswalde, 10 55 . g. O., , a 
erlin N ” } 4 we Schnellz. 10,38 
Sie dana, Samoſſn, Darge⸗ a Richten, Stragbug, Stalin, Sins u 
e, Muttr ” 2 . R , 
Pasewalk, Stolzenburg, Prenzlau, 8 Brenafau Bali, Sholenburg 
Ueckermünde, Swinemünde, Wolgaſt, Brüſſow Verſz. 1.15 Nm, 
Stralſund, Strasburg, Neubranden⸗ Jaſenitz „ 18 
burg, Malchin, Kleinen, Stolzen⸗ Danzig, Stolp, Zollbrück, Rügenwalde, 1 
3 alt Brüſſow, Daber „ und " a 8 Dar⸗ en 
Jaſenitz „ 1 „ geröſe, Muttrin, Daber, Labes nellz. 1, = 
Altdamm, Gollnow, Wollin, Cammin, 115 Breslau, Kreuz, Stargard, Neumark Perſz. 1,40 „ 
Treptow, Kolberg über Naugard „ 5 „ Berlin, Eberswalde, Angermünde „ 
ent En 1 F 1114 Me en Bere 155 5 
„Frankfurt a. O. 4 ‚ 2 1 n, Königsber 
Angermünde, Eberswalde, Berlin Schnellz. 1,36 Nehm. Rm. Jäpfkendorf Awriezen Werttgsg „ N 
Angermünde, Schwedt, Eberswalde, 5 Cammin, Wollin, Gollnow, Treptow, 
erlin er. 1,48 Altdamm, Colberg über Naugard, 
Stargard, Pyritz, Colberg, Neumark „ 1,52 Greifenberg, Horſt (Seebad) „309 . 
I Jaſenitz 524 Danzig, Stolp, Stolpmünde, Rügen⸗ 
eg e Strasbur wi 45 . Bobin 1. Kreuz, al 
„H nellz. 2, eslau, Stargard, Pyri = , 4 
Königsberg Nm., Jädikendorf, Wriezen, 8 te b urg über Nenbrandenbu 5 
a Be urt, Wa ee or en Stralſund, Wolgaſt, 
urg, Breslau 13 5 winem 4 8 
Stöwen (Werktagzug) Gem. J. 2,30 „ walk ee Vet, 8,58 
Stargard, Pyritz, Kreuz, Polen, 1 Vodeiud,, h 10% ei 4,15 . 
Breslau, Nörenberg, Jacobs⸗ 2 Berlin, Eberswalde, Frankfurt a. O., 
au S Be 930 ra a. O., Angermünde, 1 
odeju erſz. 3, e i 8 1 
Angermünde, Eberswalde, Berlin Schnellz. 3,58 Berlin, Eberswalde, Angermünde, 2 
Paſewalk, Stolzenburg, Ueckermünde, Freienwalde Schnellz. 5,18 „ 
Swinemünde, Wolgaft, Stralſund, Breslau, Rothenburg, Reppen, Frank⸗ 
Stotz eie e 404 Bahn, Werbe er 49 
olzenburg, Br , 5, 
Stargard, Colberg, Rügenwalde, Breslau, Kreuz, Stargard ” 5,55 * 5 
Stolp, Dauzig, Daber Schnellz. 5,28 Bredin, Poſen, Kreuz. Stargard Schtieltz. 8,27 Abde ‘ 
ash W Kamin. de Berlin, Ebers aut, Angermünde, 1 
J Srelenheng- Hort (Seba) Wer 5s e ee 
Jaſenitz % eee Hamburg, Lübeck, Neubrandenburg 
Angermünde, Schwedt, Freienwalde ) Strasburg, Prenzlau, Paſen 
d. O., Frankfurt a. O., Eberswalde, I  Stoßenburg, Stockholm, Crampas⸗ — 
ze Boch Gate iphger" 6,08 Abds. ee Stralſund, Brüſſow ” — . 
argard, „ Colberg, Rügen⸗ Podeim 5 4 ” Au 
walde, Stolpmünde, Nörenberg, Cammin, Wollin, Golltow, Treptow, e 
Jacobshagen e e Altdamm, Colberg über Naugard, 
1 3 5 „ 9 „ Greifenberg, Horſt (Seebad) 0 
Podejuch, Greifenhagen, Küſtrin „ 8,10 „ Danzig, Stolp, S. „Rügen⸗ 
ae enitz 2 8 walde, Polzin, Colberg, Brig, 
aſewalt, Stölgenburg, Prenzlau, Stargard Schmolſin, Dargeröſe, 
5 5 6 Muttrin, Daber « 9.50 „ 
Crampas⸗Saßnſc, Stockholm, Sol: eri, Eberswalde, Fra on U 
1 n 4 ” er x 5 090 5 a. O., Angermünde, 
targard, Kreuz, Bre au " D " chwe * 10,44 = 
Angermünde, Eberswalde, Berlin „ 10,.— „ Neubrandenburg, Strasburg, Stral⸗ 
Stargard „ 10,5. „ fund, Wolgaſt, Swinem nde, Uecker⸗ 
Angermünde Gem. Z. 11,30 „ münde, Prenzlau, Paſewalk 1 „ 


unter 


Für Pommern wird ein 


Bezirksbeamter (Ned 


günſtigen Bedingungen geſucht. 


kinſpektor ) 


Diskretion zugeſichert und Bewerbungen direkt erbeten. 


Allgemeine Verſorgungs⸗Anſtalt 


— Karlsruher Leben 


Deut ſche Eiſenb.-Obl. Oeſterr. Kredit 


Sverſicherung. — 


EC. 7. DEREN 


3 Staats⸗Schuld⸗Sch. ! 99.250] Kur⸗ U. Nm. Meutenbr.“ 4 101,10 2 Oefter. Sülber⸗Neuteſ 1½ 99,10 0Pr. Ctr.⸗B.⸗Pfdbr. / 92,006 5 Daunov. Maſch. St. 411.00 
3 et | iner 5 91 ſe Barmer Ttadt⸗Aul. 3½ 7 " 3½ —— „ Eredit⸗„ 330,00 |. „ 19050 4 100.808, Bonn. ee 129 500 Siberita 3 
a Berliner 1876/2 „ 95,75 G [Pommerſche „ 4 100,90 % „ 1860er L. 4 139.25 0, „ Com. % 92,006 Br. Bodener. M. 5 Firſchberg Leder 145,096 
vom 3. April 1900. Presſauer „ 22 5 „ ſ3½½ 4, % %% „ 1864er 2. 39,20 00 Pr. Oyp.⸗A.⸗B. hl —— Ntabanımsolberger 8 70 Br. Central⸗Bod, 162.25 0 Maſchlu. 119.250 
Caſſeler = —.—  Roleniche 2 4 1101,206 Rortug. Staats⸗Aul. 4½ 36,25 G 3½ 98,008 Bergiſch⸗Märkiſche , Br. Hypotheken⸗Bauk 1130,75 c) Höchſter Frachı. 388,50 00 
— Dortmunder = 3 ” 5 3½ 94,90 (/ umän. Anl, 51 —.— 92,068 Braunfchtveiger —,— eichsbank 147,80 [Poͤrderhütte A. 13,99 & 
Wechſel. Düſſeldorfer " 96,50 & Preußlſche x 4 1101,56] „ „ 1889 | 4 | 84508NH. Hyp⸗Pfdbr 4 1100,06 audesb. —— hein. Hypoth.⸗Bauk —,-- Hoffman, Stärke 177.50 
— Tuisburger „ BER „ „ Sat] 94,706: uuff. com. Au. 1880 | 499.90 8 Rhein ⸗Weſtf. Bde. 4 | 99,006 Dortmund⸗Gr. Euſch. „„. Sächſiſche 135,50 8 Hoffmann. Waggon. 275,00 
Elberfelder 0 —.— Rhein. u. Weſif. „ — „ Gold: „ 18845 —. Sächiſſche 3½ 98,50 6 Halb⸗Blaukenb. 98,90 6 Weſldeutſche Bank 127,00 81 Nie, Dergiv, 157,00 8 
Amſterdam 8 Tg.] 168 8 8 f " 5 12 9, 0 
t. ange, Jans 
N (Tg. 112.0 bz 8 alberſtädter » * NH nude 1 1, = r.⸗Aul. —.— . . 9 3, DIR gard⸗s 2 > König elm couv. 298. 
8 974.112.056 Calle 188 — (Schleſſſche 0 „ „ „1866 5 1282,80 4100.50 0 je-Metieir 1 „ St.⸗Ir 357.00 0 
zn 820 20,450) Fam. Prout, % 8 . „ Sioats⸗Obl. ½ 97,70 15 —.— Edhifffahrts-Aetien, Juduſtr . Lacher ie 
1 d ee un] — e 940% Selb. Gb pte, | 5 90500 1% 89 Ob r Sep 105 50 e 83058 
'a "62,706, Kölner 0 F Hoch Serb. Gd.⸗Pfdbr. , „| 88,006 Urgo Dampſſch. 5,06 0 Go. N 
— — 2 3 450250 Magdeburger % —.— Kranıfeh.-Lneb. Sch. „ amort. St. 462,10 10% O0 |Breslaner Nhederei 136 00 FFIR 150.750; Maödedt Aka, a, | —— 
Paris r 8 To 81 156 9 rov.⸗Obl. |: 92.10 9 dec 1 94.60 G Be 1 8 FCyhineſiſche a ef 128 Ir 5 . 188.00 0 4 Bete " 78 
„ n 80 70% Vonmerſche „ 5 anıba. Staats⸗Aul.]! „ Ada 5 96, Hamb.⸗Anierik. Packetf. 128. 5 31 „ give 2 
Wien 9 0 82,190 |Wolener \ Per ner G0 e 80 Wade irn et. e eee 193 50 rg - anf . 127000 
1 83 ab 1 er ngar. Gold⸗Rente 7 > Kette, Dampf⸗ pin. e A 5 u” a 
Schweizer Plätze ar ee Abelnprov.⸗Ogl. 9.008 „ Kronen-. | 4 | —,— Aachen⸗Maſtricht 136,006 Nordd. Lloyd 123.100 e er ch Nähmaſchinenfab. Koh 157,40 
Fa Plätze 1059. 75,958 „ „Ser. 5 25 „ Staats⸗N. 1897 ½ 84,50 B Altdamm⸗Colber re Schleſ. Dampfer⸗Couiß. . E Schultheid Da arg Novddentiche zu 8 
Vetexsburg 8 Tg. 218, | kr, Prov. Anl. 5 133,608 Stettiner v Bochumer 223.250 1 So 105700 0 
an: N Weſlfäl. Prov.⸗Aul. 86,25 95,508 223,25 Jute⸗Sp. 5.00 
Br Mt. 212,2 bj b 5 94,75 Shypothefen- Pfandbriefe. Crefelder 105. 306 Bank-Netien. Germania Dortmund 194,75 % |Moxbitern, Bergw. 268.600 g 
ere 129. Weit 98,5 Alnsb.⸗Gunnzenh. 70nd. Sn Dorlmund G. Eule 184.500. — I Yeeımmlator-Kabe e brſchlet Kuen 118 
1 Be „ Berliner Pfandbriefe 5 116,70 B Augsburger Eutin⸗Lübeck 61.600 4 184.400 eee ee „  Flienb.VBebaef 183 90 
Nantdistont 5 ½, Lombard 6½. [. 5 4106 80% bab. Benn al. Aubalt⸗Deſſau 4 be 25 h Palberſtadt⸗Bleg 182.006 dacer Teigch e, 16 400 Allgem. Keel n 096 Sen fi 8 
2 " 4 103,20 Bayer „ 4 —.— Bſch.⸗Haun.1—13. 15½ 92,006 Königsberg⸗Crauz 143,506 [Bergiſch⸗Mär 1 116.500 l gen. Glettrieitä en: ee 80 swerfe l 
Geldſorten. 7 4 al 89,30 [Braunſchw. 20 Thlr.“ — 130 00 5 E 141817] 92,00 G Lübeck⸗Biſchen 152.75 Berliner ER 5 0 5 uminium⸗Juduſtrie rt 3 Portl.⸗Cement 2200 
Sobre Vandſch. Centr.⸗Pfdb. 4. Cöln⸗Mind. Präm, / 135,00 Er 16. 17 4 | 99,006 [Marienburg⸗Mlaw. 79,90 . 3 41100 8 Runte ene N 7.10 5 Lippe 1 Gen 152.25 0 
20.⸗Nrance⸗Stilc 10.25 ” * 95,90 Hamburg. 50 Thlr.⸗L. 130,90 Fe 180 4 100,00 6 Oſtpr. Südbahn 89.00 Bram) we : 110 00 Anhalt. Kohleuwerke 8 5 ( Dänabriider 71 — > 
2 rn üicte 16,25 2 = 85,90 G Lübecker „ „ „ 13'11131,70 „ unk. 1905 1903 ½½ 92,006 Sn 9 En 8,00 | Berl. Klelirieitäts⸗W. 208, 8 9 — air A 1 
Jace, D er e, f 56e e , 6. f. 6. % fe. Wentiie EINEM eu mb diaet 19.06 degeine Aenne 0 Jg dera eis es 
Aa t t , urg. 10 Th. } „ Pr. Pf. 1.18 I 3 3,506 |Berze 90 . 20. 2 
meritan. Noten | 4,1975@ SR e 2 86.108 nr 85 x = ie en 90 11045 Danziger Privatbaut 130,25 Bielefeld, Masch. 2 „  Metallw, 194,009 
Belgiſche „ 81.30 Pommerſche 50 98,80 5 12:7) 92,00 —— Darmſtädter Bauk —.— [Bismarcihültte „ Stahlwerke 229.50 G 
j 5 „ . In] 92, Altdamm⸗Colberg Deniſch 5 210.50 
aan. ande eee . 4 4e l. Ts I Gad b, 2 86,400 Tord Ge, , , „ Wel da, 87700 
n @ he Poſenſche 6 - „10 Argentin. Al. 84, t. Grdſch. s „40 E er m heuoſſenſcha 13, * N 780 O |, m Kal 
Helene 169,458 Sale % oog, , imere 4%½ 7275 Den. Bib Gd. 5 | —— b Hartenbung:mla. 113 00 6 dito Komm, 57,0 drs eg EEE Nasa 
, .. , | iaejaet sc. ui, (mine 
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